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Haftpflichtversicherung Nr. 407 25 573232941 257

Guten Tag, sehr geehrte Damen und Herren,

mit diesem Schreiben erhalten Sie den Versicherungsschein zur oben genannten Versicherung. Bitte
prüfen Sie ihn und sprechen Sie uns an, wenn Fragen zum Inhalt der Pblice oder zur Versicherung
entstehen.

Weitere Hinweise zu den Vertragsgrundlagen und zur Beitragszahlung finden Sie unterWichtige
lnformationen.

Die Beitragsrechnung ist den Unterlagen beigefügt. In Einzelfällen ist es aus technischen Gründen möglich,
dass die Rechnung gesondert versandt wird.

Haben Sie noch Fragen? lhr Ansprechpartner ist gern für Sie da.

Mit freundlichen Grü ßen
R+V Allgemeine Versicherung AG

N@ fü*nfu
Dr. Norbert Rollinger
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Hans-Christian Marschler

Vorsitzender des Aufsichtsrats: Generaldirektor Dr. Friedrich Caspers, Vorstand: Dr, Norbert Rollinger, Vorsitzender;
Frank-Henning Florian, Heinz-Jürgen Kallerhoff, Hans-Christian Marschler, Rainer Neumann, Peter Weiler.

Sitz: Wiesbaden, Handelsregister Nr, HRB 2188, Amtsgericht Wiesbaden, USt-ldNr. DE 811198334
DZ BANK AG, Konlo Nr.8012247, BLZ 500 604 00, IBAN DE2150060400000801 2247,81C GENODEFF
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il# Versicherungsschein

zur
Haftpf I ic htvers ic heru ng

Versicherung-Nr. 407 25 573232941 257
Vertragsbeginn : 01 .07 .201 4, 1 2:00 Uhr
Vertragsablauf : 01.07.2017, 12:00 Uhr

Versicherungsnehmer

Klaus Ziok
Joseph-Roth-Str. 106

531 75 Bonn

Gültig ab: 01 .07 .2014, 12:00 Uhr

Zahlungsweise : jährlich
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Wichtige lnformationen

Vertragsgrundlagen
Vertragsgrundlagen sind der Antrag, die gesetzlichen Bestimmungen, sowie die in diesem
Versicherungsschein aufgeführten Allgemeinen Versicherungsbedingungen und besonderen
Vereinbarungen.

Versicherungsdauer
Beträgt die vereinbarte Versicherungsdauer mindestens ein Jahr, so verlängert sich der Vertrag jeweils um
ein Jahr, wenn er nicht schriftlich gekündigt wird. Die Kündigung muss spätestens drei Monate vor dem
Ablauf der anderen Partei zugegangen sein.

Vorläufige Deckungsszusage
Eine etwa erteilte vorläufige Deckungszusage erlischt rückwirkend, falls der im Dokument erhobene Beitrag
nicht unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von 8 Tagen, gezahlt wird, auch wenn der
Versicheru ng sfall bereits ein getreten ist.

Widerspruchsrecht gegen Werbung oder Markt- oder Meinungslorschung
Sie können der Verarbeitung oder Nutzung lhrer personenbezogenen Daten für Zwecke der Werbung oder
der Markt' oder Meinungsforschung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. Dieser Hinweis ist
nach dem Bundesdatenschutzgesetz auch dann erforderlich, wenn Sie bereits widersprochen haben.

Abschritten
Der Versicherungsnehmer kann jederzeit auf seine Kosten Abschriften der Erklärungen fordern, die er
bezüglich des Versicherungsvertrages abgegeben hat. Er hat der Gesellschaft die Kosten hierfür zu
erstatten.

Rötung

An den mit **....** bzw. rot kenntlich gemachten Stellen weicht der Versicherungsschein vom Antrag ab.
Wenn nicht innerhalb eines Monats nach Empfang des Versicherungsscheins schriftlich widersprochen
wird, gelten die Abweichungen als genehmigt.
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HAFTPFLICHTVERSICH ERUNG
Versicherung Nr. 407 25 573232941 257 - Beitragsinformation
Verslcherungsschein - gtiltig ab: 01 .07.201412:00 Uhr

Antragsgemä ß besteht Versicheru n g ssch utz fü r

VERMÖGENSSCHADEN-HAFTPFLICHT

Der Jahresbeitrag einschließlich Versicherungsteuer ist jeweils fällig am 01 .O7.

Berechnung bis 01.07.201 5 einschließlich Versicherungsteuer

R+V Allgemeine Versicherung AG
Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de S. 1

Jahresnettobeitrag
EUR

327,60

und beträgt
EUR 389,84

Gesamt EUR

389,84NEU

vom

01.07.2014

bis

01 .07.2015

389,84

Bitte beachten Sie:
Dies ist eine reine Beitragsinformation en wir zur mit lhnen vereinbart,
erheben oder erstatten. Sind noch we so werde rechnen.
Bei geringen Beträgen (bis zu 1 EUR) bung bzw f die nächste Fälligkeit
verschieben. Der Betrag wird dann au et.
Alle abweichenden Vereinbarungen, die mit lhnen getroffen wurden, werden von uns berücksichtigt.

Mit freundlichen Grü ßen
R+V Allgemeine Versicherung AG

oN@ fl*hfu
Dr. Norbert Rollinger Hans-Christian Marschler
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Vorsitzender des Aufsichtsrats: Generaldirehor Dr, Friedrich Caspers, Vorstand: Dr. Norbert Rollinger, Vorsitzender;
Frank-Henning Florian, Heinz-Jürgen Kallerhofl, Hans-Christian Marschler, Rainer Neumann, Peter Weiler.

_ _S1tz1 Wiesbaden, Handelsregister Nr. HRB 2188, Amtsgericht Wiesbaden, USt- ldNr. DE 81 1 198334
DZBANKAG, Konto Nr.8012247, BLZ500 60400, |BANDE21500604000008012247,BtC GENODEFF
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R+V Allgemeine Versicherung AG
Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de S. 1

Hattpf I ich tversicheru ng
Verslcherung Nr. 407 25 573232941 257
Verslcherungsscheln

Vertragsgrundlagen:

Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung von
Unternehmensleitern und Leitenden Angestellten - Persönliche D&O (ULLA-PS)
ULLA-PS - Ausgabe Januar 2012

P ken:

H bezeichneten Risiken sind nurversichert, sofern sie in der8d.
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Hattpflichtversicherung R+V Allgemeine Versicherung AG
Versicherung Nr. 407 25 573232941 257
Versicherungsschein Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

Versicherungssummen:

Soweit nachstehend oder zu einzelnen Wagnissen nichts anderes bestimmt ist, betragen die
Versicherungssummen in EUR

je Versicherungsfall: maximalfür alle
Versicherung sfälle eines

Versicherungsjahres:

beiVermögensschäden 150.000 150.000



Haftpflich Versicheru n g
Versicherung Nr. 407 25 573232941 257
Versicherungsschein

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 3
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Versicherte Risiken:

Wagnis-Nr.
Nr, Versichertes Wagnis

1 versichert ab 01.07.2014

08942014
Vermög en sschaden -Haft pf licht fü r U nte rn e h me n sleiter
und leitende Angestellte
- Persönliche D&O -

Versichert sind folgende Mandate:

Tätiskeit:
- Geschäftsfühner
Unternehnen:
- EPG Präzisionsguss GmbH Eichelhardt
In den Zeit vom 01.07 .2OI4-17 .O9.zgLq
besteht Versicherungsschutz ?frei von
bekannten Schäden Verstößen?
sem.92Abs.2 AVB.

Mindestbeiüag EUR 327,60

Menge Mengen-
+) einheit

1 Mandat

Jahres-
beitrag EUR

327,60

Nettobeitrag 327,60

+) BeiBerechnung nach Bausumme, Beitrag, Bilanzsumme, Einnahmen,
Honorar, Lohnsumme oder Umsatzsumme handelt es sich, soweit
zum versicherten Wagnis nichts anderes bestimmt ist, um Angaben
in EUR 1.000,-.
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R+V Allgemeine Versicherung AG
Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de S.

Haftpf I ich tvers ic h eru n g
Versicherung Nr. 407 25 573232941 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 01 .07.201412:00 Uhr

Produktinformationsblatt zu lhrer Versicherung zur privaten Absicherung von
Organhaftungsansprüchen - Persönliche D&O (ULLA-PS)

Ausgabe April 201 2

Mh den nachfolgenden Informatlonen möchten wlr lhnen elnen ersten Über-
bllck ober dle lhnen angebotene prlvate Abslcherung von Organhaftungsan-
spr{lchen (Persönllche D&O) geben. Dlese Informatlonen slnd ledoch nlcht
abschlleßend. Der gesamte Vortragslnhah erglbt slch aus dem Antrag, dem
Verslcherungsscheln und den bolgefogten Verslcherungsbodlngungen. Maß-
gebllch lUr den Vorslcherunqsschutz slnd dle don qotroffonen Reqelunqen.gebllch lUr den Vorslcherungsschutz slnd dle don gotroffonen Regelungen.
Wlr ompfehlen lhnen daher, dle gesamten Vortragsbestlmmungen sorgfältlg
zu bs9n.

1. Welchen Versicherungsvertrag bieten wir lhnen an?

Wir bieten lhnen eine privale Absichsrung lhres persönlichen Hatfungsrisikos als
Führungskraft (Vorstand, Geschäftsführer, Aufsichts-/BEirat, leitender Angestellter,
etc ), kurz, eine "Persönliche D&O-Versicherung" an

a) Was lsr elne D&O-Vorslcherung?

Die D&O-Versicherung ist eine speziell€ Form einer Vermögensschaden-Hatt-
pflichtversicherung, die lrir den Fall abgeschlossen wird, dass Sie als Organ oder
leitender Angestellter wegen ein€r Pllichtverletzung im Rahmen der versicherten
Tätigkeit aut Schadonersatz in Anspruch genommen werdEn. Es geht also um die
finanziellen Folgen eines tatsächlichen oder vermeintlichen Pflichtverstoßes, im
Folgenden auch kurz "Verstoß" genannt Personen- und Sachschäden sind nicht
Inhalt des Versicherungsschutzes
Bei der D&O-Versicherung handelt es sich um eine Versicherung, deren Gegen-
stand nEben der außergerichtlichen und gerichtlichen Awvehr von unbegnindeten
Anspnichen die Befriedigung begründeter Schadenersattorderungen ist.

b) Was zelchnet dle Persönllche D&O der B+V aus?

Ublicherweise wird D&O-SGhutz ausschli€ßlich als Kollektiv-Versicherung (Unter-
nehmens-D&O) angeboten :

Das Unternehmen zahtt den Versicherungsbeitrag, die Versicherungsloigtung
steht allen in dem Untornehmen oder Konzern tätigen Führungskrätten und Auf-
sichtsorganen zu. Leistungon für eine versicherte Person wirken fr.ir und gegen
alle anderen, die Verletzung von Anzeige- und Obliegsnheitspflichten gefährdet
den Versicherungsschutz aller versicherten Psrsonen.

Die Versicherungssumme steht frir alle d€m Versicherer in einem Jahr gemeldeten
Schäden insgesamt zur Verlügung (claims made Prinzip). Nachträgliche Ver-
tragsänderungen tretfen in der Regel auch bereits ausg€schiedene, ehemalige
Führungskräfte. Leistungginhatte, die nur den vErsicherten Personen nicht aber
dem geschädigten Untgrnshmen zugutekommen können (Gehaltsfortzahlung,
psychologische Beveuung, etc.), frjhren zu gteuerrechtlichen Problemen.
DiE Persönliche D&O der R+V ist hingegen lhre private, umfassends Absicherung
g€gen D&O-Ansprüche, vergleichbar der BerufshatFflichtversicherung eines
Rechtsanwalts od€r SteueöBraters.
Sie bietet deshalb exklusiv und ausschließlich lhnen s€lbst Vgrsicherunosschutz -
fijr alle von lhn€n in LeitungsJAufsichtsgr€mien ausgoübten Mandate äder son-
stigen Tätigkeiten in verantwortlicher Position Ein etwaiger (Pflicht-)Selbstbehalt,
z B nach S 93 AktG, ist vom Versicherungsschutz mit umfasst,
Die Versicherungssumm€ - getrennt nach Abwshrkost€n und Schadenersatzl€i-
stung - ste gung, b€i PJlichtver-
stößen in u flach (Verstoß-Prin-
zip). Die V rbraucht, der Versi-
cherungsschutz nicht durch Anzeige-/Obliegenheitspflichtverletzungen Dritter ge-
lährdet und im Falle lhres AusschEidens aus dem Amt nicht im Nachhinein ohne
lhr Einverständnis modif iziert werden. Höchstsersön lichE Leistungsinhaite fijhren
nicht zu stguerrechtlichen P roblemstellungen.
Besteht tir Si€ auch andeMsit Versicherungsschutz, z. B über eine Unterneh-
mens-D&O, geht diese Deckung vor (A 7 ), es sei denn
- der dortige Versicherer bestreitet seine Eintrittspflicht

- der Versicherungsschutz lhrer persönlichen Absicherung istw€iter (Konditionen-
ditfer€nzdecku ng)
- die Versicherungssumme roicht nicht zur Deckung des Schadens aus (Summon-
ausschöptungsdeckung)
- der Versicherungsschutz besteht nicht mehr, z, B, wegen Ablauls der Nachm€l-
defrist, oder
- der dortige Versicherungsvertrag sieht die Anrechnung eines Selbstbehahs vor

c) was slnd dle Vonragsgrundlagen?

Grundlage sind, neben den Bestimmungen des Versicherungsvertragsgssetzes
(vVG), di6 ''Allgemeinen Versicherungsbedingungen tür die Vermögensschad€n-
Hattpflichtversicherung von Unternehmensleitern und loitenden Ang€stellten - Per
sönliche DAO (ULLA-PS)''

2. Was versichern wir, was ist nicht versichert?

Versichert ist das Hatungsrisiko, das Sie als Unternehmensleit€r, Mngliod eines
Aufsichtsgremiums, leitender Angestellter oder Interimsmanager in einem Unter-
nehmen oder einer sonstigen Institution zu tragen haben, w€il
- das Gesetz dies beslimmt (2, B $ 34 GmbHG, S 93 AktG, S 34 G€nG)
- das Unternehmen, für das Sie tätig sind, zwar eine D&O-V€rsicherung unterhätt,
aber aulgrund gesgtzlicher Bestimmungen (z B. S 93 Abs 2 Satz 3 AktG) oder
vergleichbarer Festlegungen und Empfehlungen eines Kodex€s zu guter und ver-
antwortungsvoll€r Untornehmensführung (2. B. DCGK, PCGK) ein Hattungsrisko
bei lhnen verbleibt, oder
- dies individual-vertraglich (z B. im Anstellungsv€rlrag) odor in sonst veöind-
licher Form festgelogt ist

a) Drltte sowle bekannte Pfllchtvoiletzungen

Kein Versicherungsschutz wird gewährt Jür DritlE (Personen oder Untsrnehmen)
sowie - im Fall der Rückwärtsversicherung - trir b€kannte PflichtverstößE.

b) (Un-)Abhänglgkeh von elnem DAO-Vertrag des Unternchmcns

Der Abschluss der Persönlichen D&O ist grundsätzlich unabhängig vom Ab-
schluss oder Bestehen einer D&O-Deckung des Unt€rnehmens, für das Si€ tätig
sind
Besteht ein€ solche Deckung dennoch, bietet die Persönliche D&O der R+V - ie
nach Regulierungsverhalten des dortigen Versicher€rs, der Deckungsqualität und
der Versicherungssumme - €ntweder originären oder aber subsidiären Vorsicho-
rungsschutz (vgl oben 1 b))

3. Wie hoch ist lhr Beitrag, wann müssen Sie ihn bezahlen
und was passiert, wenn Sie ihn nicht oder verspätet zah-
len?

DiE Höhe lhres Beitrags isl abhängig von d€r Anzahl der zu versichernden Man-
date, der Höhe der Versicherungssumme, der bei Vertragsschluss gewählten Ver
tragslaufzeit und der Zahlweise

Bitte bezahlen Sie den ersten Beitrag sofort, spätestens abEr zwei Wochen nach

kündigen.
Falls Sie uns eine Lastschrrttormächtigung erteilen, sorgen Sie bitte rechtzeitig 1ür

ausreichgnde Deckung aut lhrem Konto

spr{lchen (Persönllche
abschlleßend. Der qes
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Haftpflichtversicheru n g
Versicherung Nr. 407 25 573232941 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 01 .O7 .2014 12:00 Uhr

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

Dies gilt in AnsEhung eines jedsn versicherten Mandats und ieder einzolnsn Inan-
spruchnahme sowie auch dann, wenn dor Schadgnfall bereits andgMEitig , z. B. zu
einer danebEn bsstohendEn Unternehmens-DEO-Vorsicherung, gEmeldet wurds.

Bitts beachten Sie, dass lhr LoisüJngsanspruch auch von lhfer Mitwirkung im
Schadenfall abhängig ist. So sind Sie insbesond€re verpflichtgt, den Schaden -
gegebensnfalls unter BeachtJng d€r W€isungen d€r R+V - abzuwgnden oder zu
mindern und uns durch wahrhbitsgemäße Schadonb€richts boi dgr Schadenser-
mittlung und -reguliorung zu unt€rstitzen (Zittgt 4.12.2.3.r. Ein VErstoß hiergegen
hat gegsbenenralls d€n vollgtändigon oder leilweisen V€rlu9t dss VErsich€rungs-
schutzes zur Folge.

Einzelheiten entnohm€n Sio bitte d€n AllgEmoin€n Vsrsicherungsb€dingung€n,
d€n Verbraucherinlormationen sowi€ d€m Versicherungsvertragsgesetz.

8. Wann beginnt und endet lhr Versicherungsschutz?

Dor Versichgrungsschutz b€ginnt zum im Versicherungsschein angeg€bgn€n
Zeitsunkt tr]r alle danach €rfolgt€n Vorstößo, sotern die Zahlung des B€itrags
rechtzEitig erlolgt ist (Zitter 4.3.4.).
lm Rahmen der Rückwärtsversichsrung (Zitter 4.3,1.2) bgstsht danibor hinaus
Vsrsicherungsschutz tir Verstößo in der VErgangenh€it, sofsrn lhnen disse bis
zur Abgabo dsr Vertragserklärung nicht bskannt waren. Solsrn nicht anders ver-
€inbart (s. Vorsicherungsschoin) gilt daboi tolgendes:
a) das Mandat, aus dem der Vorstoß f€sultiort, ist boi V€rtragsbeginn noch nlcht
besndet und
b) die Versichsrungssumm€ d€r orsten Versicherungsporiode stellt zugl€ich d€n
Höchsücetfag für alle in den Zoitraum der Bückwärtsvsrsicherung und dor €rstsn
Versich6rungsp€riode tall€ndsn Vsrstöße dar.

Darüber hinaus €nthätt der Versich€rungsvsrtrag keins zeitliche Botristung. Für
während d€r Vertragsdauer oder einer evenlu€llen Bückwärtsvgrsicherung vgrsi-
chErte Verstöß€ b€steht der Versich€rungsschutz deshalb im Flahmen der Nach-
msldefrist auch nach Ende dss Versichorungsv€rtrags unbcgrcna fort (Ziffor
4.3.3.).
Hat lhr Vertrag eine Lautz€it von mindsstens Einsm Jahr, vgrlängert er sich auto-
matisch um jeweils ein weiteres Jahr, wenn Si€ odor wir den Vertrag nicht spät€-
stsns drei MonatE vor dem Ende der Vertragslautzeit kündigen.

Einz€lheiten enlnohmon Si€ bittE lhrem Antrag, dem Versichgrungssch€in und ssL
nen Nachträggn sowle don Vorbraucherinformationen und dem Versicherungsvsr-
tragsgesstz.

9. Wie kann der Vertrag beendet werden?

ln Zifier g diesor Information tinden Sie KündigungsmöglichkEiten zum Ablauf d€s
Vortrags. Nach Zitfer 6 kann der V€nrag untor don dort gonannten Voraussot-
zung€n auch automatisch enden, ohne dass E9 einer gesondertsn Kündigung bs
darf.

Dangbon bestohen weitere Kündigungsrgchte, bolspielswgiss, wenn rvir eine LoF
stung erbracht oder Sie gegen uns Klage auf eine Leistung erhoben hab€n.

Einzelh€iten ontn€hmen Sie bitt6 d€n Allgem€inen V€rsich€rungsbedingungsn,
den V€öraucherinformationEn sowiE dem Versich€rungsvertragsgesetz.

Drs Produlclntormatlonsblrtt erläuten db wlchtlgsten Bestlmmungon lhres
Verslchorungsyertrags. llabcn Slc wch.re Fragon? lhre betreuande Agentur
berät Sle gorn.

Einzelheiten €ntnehmen Sie bitte lhrem Antrag, dem Versicherungsschein und sei-
n€n Nachlrägen sowiE dEn ve|braucherinformationen und dem Versicherungsver-
lragsgoselz, s 33 tf. vvc.

4. Was versichern wir nicht?

Das lhnen vorliegends Vorsicherungsprodukt sichert den Fall ab, dass Sie im Zu-
sammsnhang mn einem D&O-Schadenlall, gegob€nentalls n€ben anderen v€ranl-
wortlichEn Personen, lür Ein€n Vermög€nsschaden in Anspruch g€nomm€n wer-
don (ZitferA.1. und 1.1).
versichorungsschutz best€ht dah€r nicht für sämtliche denkbaren v€rtehlungon,
insbgsondere auch nicht für solche im privaten Urnleld.

Ausgeschlossen sind fernEr Hattsllichtanspniche wogen vorsätzlich verufsachter
Schäden od€r wissentlichen Pflichtverstößen, woboi aber b€i Vorliogen der enf
sprechendon Voraussetzungen Versicherungsschulz in Form d€r Anspruchsab-
wehr bis hin zur Schadsnersatzleistung besteht (Zitfer 4.6.).

5. Welche Verpllichtungen haben Sie bei Vertragsschluss
und was sind die Folgen eines Versloßes?

Damit wir lhren Antrag ordnungggemäß pnitsn könn€n, müssEn Sie die im An-
tragsformular enthaltenon Fragsn unbedingt wahrh€itsgEmäß und vollständig be-
antworten. Bsachten Si€ die benannten Verpllichtungen mit Sorgfatt. lhre Nichtbe-
achtung kann schwerwiegende Kons€qu€nzen ttir Sie haben, J€ nach Art der
Pflichtverl€tzung könn6n Sis lhren Versichsrungsschutz ganz od€r teilwsise ver-
ligren. Unter Umständgn könn€n wir uns auch vorzeitig vom Vertrag lös€n.

Einzelheiten entnohmen Sie bitte den Allgsmginen Versich€rungsbedingungen
(Zitfer A.1 1.), den verbraucherintormationon sowie dem Versicherungsvertragsge-
9eIZ.

6. Was müssen Sie während der Laulzeit des Vertrags be-
achten und was sind die Folgen einer Nichtbeachtung?

Diesgr V€rtrag bietet lhnen Versicherungsschutz ftir diojonigen Mandate, dis uns
angszoigt wurdEn (Zitf€r A.1.). Di€se sind aus dsm Versich€rungsschein und sei
nen Nachträgen €rsichtlich.
Kommon währond dEr Dauor des Versicherungsvertrages neue Mandate hinzu
oder entlallen solche, so müsson Sie uns dios unverzüglich mitteilen (Zitter
4.11.4.).
Dies gill auch ftir den Fall, dass wir lhn€n zum Zw€cke der Boitragsrggulierung
ontsprechende Fragen stellen (ZitferA.10.5. und 10.6.), In di€sem Fall beträgt die
Mitteilungslrist oinon Monat.
Ubsn Si€ €inz€lne odor alle versicherten Mandate nicht mehr aus, so liEgl ein (teil-
weiser) Wegfall des vgrsicherten Risikos vor. Gerat€n alle versicherten Mandate in

Wegfall, so endet der Versicherungsvortrag automatisch, ohno dass Es Einer Kün-
digung bedarl. Gleichwohl sind Sie verptlicht€l, uns einen solchEn Umstand un-
verzüglich anzuzeigen.

7. Was müssen Sie tun, wenn ein Schaden eingetreten ist
und welche Folgen kann die Nichtbeachtung dieser Pflich-
ten haben?

Jeder Schadenfall ist unverzüglich anzuz€igen (Zfiet 4.12.1.1 .',.
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3. Venragsänderung

Können wir nicht zunicKreten oder kündigen, weilwir don V€rtrag auch bei Kennt-
nis der nicht angezeigten Gefahrumstände, wEnn auch zu ander€n Bedingungen,
gesch en die andgren Bedingungen au1 unser
tragsb ie die Anzeigepflicht fahrlässig v€rlelzt,
deren wiftend Vertragsbeslandteil, Haben si
ptlicht schuldlos vorlgtzt, werdon die anderen Bedingungen erst ab der laufenden
Versicherungsperiode V€rtragsbestandteil

Erhöht sich durch die Vertragsänd€rung d€r Beitrag um mehr als 10 % oder
schließen wir die Gefahrabsicherung fiir den nicht angezeigten Umstand aus, kön-
nen Sie den Vertrag innerhalb eines Monats nach Zugang unsErer Mitteilung über
dieV€rtragsänderungtristloskündigen Auf diesesRechtwerdenwirSieinunse-
rer Mitteilung hinweisen

4. Aus0bung unserer Bechte

Wir können unsere Rgcht€ zum Rücktritt, zut Kündigung oder zur Vertragsände-
rung nur innerhalb eines Monats schriftlich gettend machen Die Frist beginnt mit
dem ZettsunK, zu dem wrr von der Verletzung der Anzeigepflicht, die das von uns
geltend gemachte Recht begnindet, Kenntnis erlangen. Bei der Ausübung unserer
Rechte haben wir die Umstände anzugeb€n, auf die wir uns€re Erklärung sttltzen
Zur Begründung können wir nachträglich weitere Umstände angeben, wonn für
diessdie Frist nach Satz 1 nichtverstrichen ist

Wir können uns aut die R€chte zum Rücktritt, zur Kündigung od€r zur v€rtrags-
änderung nicht berufen, wenn wjr den nicht angezeigten Getahrumstand oder die
Unrichtigkeit der Anzeige kannten

Unsere Rgchte zum Rücktritt, zur Kündigung und zur Vertragsänderung erlöschen
mit Ablaut von trinf Jahren nach Vertragsschluss, Dies gilt nicht 1ür Vorsicherungs-
lälle, die vor Ablauf diessr Frist eingetreten sind Die Frist betägt zehn Jahre,
wenn Sie die Anzeigspflicht vorsätzlich oder arglistig v€rl€tzt haben.

5. Stellvonrgtung durch elne andere Porson

Lassen Sie sich bsi Abschluss des Vertrages durch eine ander€ Psrson vertret€n,
so sind bezüglich der Anzeigepllicht, des RücKritts, der Kündigung, d€r Vertrags-
änderung und der Ausschlussfrisl für die Ausübung unserer Rechte die Kenntnis

als auch lhre
daraut. dass
rden ist, nur b
robe Fahrlässi
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Hinweis nach S 19 Absatz 5 VVG über die Folgen einer Verletzung der
gesetzl ichen Anzeigepf I icht

Welche vorvenragllchen Anzelgepf llchton bestehen?

Sie sind bis zur Abgabe lhrer Vertragserklärung verpflichtet, alle lhnen bekannten
gefahrerheblichen Umstände, nach denen wir in Textform gefragt haben, wahr-
heitsgemäß und vollständig anzuzeigen. Wenn wir nach lhrer Vertragsorklärun9,
aber vor Vortragsannahme in Textform nach gefahrerheblichen Umständgn fra-
gen, sind Sie auch insoweit zur Anzeige velpflichtet Der Versicherungsschutz be-
steht in Abhängigkeit des Versicherungsschutzes unter einem and€ren Vertrag (s
u, Zittet 2) Insoweit sind die dort maßgeblichen Anzeigeptlichten zu beachten

Welche Folgen könnon elntreten, wenn elne vorvonragllche Anzelgepfllcht
verletzt wlrd?

1. Rückrffi und Wegfall dos Verslcherungsschutzes

Verletzen Sie die vorvertragliche Anzeigepflicht, können wir vom Vertrag zurück-
treten. Dies gilt nicht, wenn Sie nachweisen, dass weder Vorsatz noch grob€ Fahr-
lässigkeit vorliegt.

Bei grob lahrlässiger Verl€tzung der Anzeigepflicht haben wir kein Rücktrittsrecht,
wenn wir den Vertrag auch bei Kenntnis der nicht angezeigten Umstände, wenn
auch zu anderen BEdingungen, geschlossgn hätten

lm Fall des Rücktritts besteht kein Versicherungsschutz Erklären wir den Rücktritt
nach Eintritt des Versicherungsfalles, bleiben wir dennoch zur Leistung velptlich-
tet, wenn Sie nachweisen, dass der nrcht od€r nicht richtig angegebene Umstand

- weder frir den Eintritt oder die Feststellung des Versicherungsfallos

- noch tür die Feststellung od€r den Umlang unserer Leistungspflicht

ursächlich war Unsere Leistungsptlicht entfälh jedoch, wenn Sie die Anzeigepflicht
arglistig verletzt haben

Bei €inem Rücktritt steht uns d€r Teil des Beitrags zu, welcher der bis zum Wirk-
samwerden der Rücktrittserklärung abgelaulenen Verttagszeit entspricht

2. KUndlgung

Können wir nicht vom Vertrag zunicktreten, weil Sie die vorvertragliche Anzeigs-
pflicht lediglich einfach fahrlässig oder schuldlos verletzt haben, könngn wir don
Vertrag unter Einhaltung einer Frist von einem Monat kündigen

Unser Kündigungsrecht ist ausgeschlossen, w6nn wir den Vertrag auch bei Kennt-
nis d€I nicht angezeigten Umstände, wenn auch zu anderen Bedingungen, ge-
schlossen hätten

E
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Hinweis nach S 28 Absatz 4 VVG über die Folgen bei Verletzungen von
Obliegenheiten nach dem Versicherungsfall

Auskunft s- und Auf klärungsobllcgenheE.h

Aulgrund der mit lhnsn getrotfgnon vorlraglichen Ver€inbarungen können wir von
lhnen nach Eintritt dos Versich€rungstalls vsrlangen, dass Sie uns iod€ Auskunft
ertgilen, die zur F€ststellung des VErsicherungslalls odgr dgs Umfangs unserer
Leistungspllicht erforderlich ist (Auskunftsoblieg€nh€it), und uns die sachgerechte
Prüfung unserer Leistungsptlicht ingoweit €rmöglichen, als Sie uns alle Angaben
machsn, die zur Aull(lärung des Tatb€stands dignlich sind (Aufklärungsobliegen-
heit). Wir können €benlalls v€rlangon, dass Sio uns B€l€go zur Vorfrigung stellen,
soweit Es lhnen zugemutet werdsn kann.

Lol6tungafrelhelt

Machen Sie entgggen der vertraglichen VEr€inbarung€n vorsätzlich keine oder
nicht wahrh€itsgemäß€ Angab€n oder st€llsn Sie uns vorsätzlich die verlangt€n
Belsge nicht zur Vefügung, verlieren Sie lhren Anspruch aul die Versicherungs-
leistung. Verstoßen Sie grob fahrlässig gsg€n dissE Oblieg€nh€iten, v€rlieren Sie
lhren Anspruch zwar nicht vollständig, abor wir können unsere Leistung im Ver-

hältnis zur Schwere lhres Vorschuldsns künen. Eine Ktirzung erfolgt nicht, wgnn
Sie nachweisen, dass Sie die Obliegenheit nicht grob fahrlässig vorl€üt haben.

Trotz Verlgtzung lhrer Obliegenherten zur Auskunfi, zur Autklärung oder zur Be-
schaffung von Belegen blEib€n wir jedoch insow€it zur Leistung v€rpfliohtet, als
Sie nachw€isen, dass dio vorsätzlich€ odsr grob fahrlässig€ Oblieg€nh€itsverlet-
zung weder tür die Feststellung des Versichsrungsfalls noch tür dis Fgststellung
oder den Umfang uns6rer Leistungspflicht ursächlich war.

Vorletzen Sie di€ Oblieg€nheit zur Auskunft, zur Autklärung odsr zur Beschalfung
von Belegen arglislig, werdon wir in jed6m Fall von unserer V€rpflichtJng zur Lei-
stung frei.

Hlnwels:

Wenn das Recht aut dlc vcnragllche Lelstung nlcht lhnen, londem elnem
Drhen zu6teht, lst auch dlcscr zur Auskunft, zur AufkHrung und zur Bo.
schaff ung von Boleg.n vcrpf llchtet.
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Informationen gemäß $ 1 der Verordnung über Informationspflichten bei
Versicherungsverträgen (VVG-lnfoV) - Persönliche D&O

'1. Rlslkoträger
R+V Allgemelne Vorslchorung AG,
Rallfelsenplatz 1, 651 89 Wlesbaden
venretgn durch den Vorstand,
Vorstandsvorshzender: Dr. Norben Rolllnger
HandElsregist€r Nr. HRB 2188 Amtsgericht Wiesbaden,
Umsatzsteugr-lD-Nr DE 81 1 198334
Die R+V Allgemeine Versicherung AG betreibt alle Zweige der Schadens-, Unfall-
und Rückversicherung sowie die Vermittlung von Versicherungen aller Art.

Autsichtsbehörde ist die Bundesanstan trir Finanzdionstleistungsautsicht, Grau-
rheindoiler Str. 1 08, 531 1 7 Bonn,

2. Wesemllche Merkmale derVerslcherung

Die Merkmale der von lhnen beanttagen Vers
Sie Antrag bzw. Versicherungsschein, den
gun sen Verbraucherinformationen sowie dem
blatt

Für das Versicherungsverhältnis geltsn die:

- Allgemeinen Versicherungsbedingungen für die Vermögensschaden-Hatpflicht-
v€rsicherung von Unternehmensleitern und Leitenden Angestellten - Persönliche
D&O (ULLA-PS).

Hinweis:Die in diesen Inlormalionen nachfolgend genannton Bestimmungen in All-
gemeinen Versicherungsbedingungen beziehen sich auf alle ob€n aulgefrihrten
Bedingungen, soiern nicht ausdnicklich €twas anderes bostimmt ist.

Angaben über Art, Umfang, Fälligkeit und Erfrillung der Leistung des Versicherers
entnehmen Sie den Allgemeinen VErsicherungsbedingungen sowie dem Versiche-
rungsvertragsgesetz (SS 1 4, 56, 1 06 VVG).

3. Verslcherungssumme und Jahreshöchstlelstung

Die Versicherungssumme stellt die Höchstleistung des VersicherErs in jedem ein-
zelnen Versich€rungstall dar; die Gesamtleisttng des Versicherers lrir alle Versi-
cherungsfälle Eines Versichsrungsjahres entspricht der vereinbarten Versiche-
rungssumme, vgl. Zittet A 4 3 ULLA-PS.

4. Boltrag, Behrrg6zahlung und sonstlge Kosten

Die Höhe des Versicherungsbeitrags (einschl der derz€it g€ltenden Versiche-
rungssteuer und sonstiger Preisbestandteile) entnehmen Sie bitte dem Antrag
bzw. dem Versicherungsschein.

Die Be Zahlung und Erfiillung sowie di€ Zahlungsweise der Versi-
cherun ehmen Sie bitte lhrem Antrag bzw. dem Versicherungs-
schein herungsvertragsgesetz, SS 33 tf. VVG.

lm Falle einer Beitragsanmahnung bei Zahlungsv€rzug können Mahngebühren
von derzeit bis zu 1 5 EUR antallen / entstohen.

5. Zustandekommen dos Vertrags

Vor Abgabe lhres Antrages erhalton Sie mit diesEn Veöraucherintormationen die
Allgemeinen und B€sonderen Versicherungsbedingungen und gegebenenialls
sonstige vertragsrelevante Informationen.

Die Aufnahme lhres Antrags stellt lhr Ang€bot zum Abschluss eines Versiche-
rungsvertrages dar Den Versicherungsschein (Polics) erhalten Sie per Post Mit

Zugang der Police ist der Versicherungsvertrag g€schlosssn, sofern Sie nicht ihr
Widerrutsrecht (siehE unten Zitfer 6) ausüben

Den Beginn der versicherung und des Versicherungsschutzes Entn€hmEn sie
bitte dem Versichgrungsschein. Bitte beachten Sie, dass der Beginn des Velsiche-
rungsschutzes abhängig von der rechtzeitigen Zahlung des Erst- oder Einmalb€i-
trags ist, vgl S 33 und S 37 VVG Soweit fiir Sie eine Antragsbindungsfrist besteht,
können Si€ digs dem Antrag entnehmen

6. Wlderrufsbclehrung

Wlderrufsrecht

Sle können lhr. Venr.gsorklärung Innerhalb von 14 Tagen ohne Angabc von
Gr{lnden In Toxtform (2.8. Brlsf, Fax, E-Mrll) wlderrufen. DL Frlst beglnnt,
nachdsm Sle den V.rslcherungsscheln, dle Vertr.gsbestlmmungen eln-
schllellllch der Allgemelnen Verslcherungsbedlngungcn, dle wchercn Infor-
matlonen nach g 7 Abs. I und 2 des Verslcherungsvcrtrrgsgosetzes In Ver-
blndung mh den lg I bls 4 Wc-lnformatlonspfllchtenverordnung und dlose
Belehrung lewells In Texttorm erhalten haben. Zur Wahrung der Wlderrufs-
lrlst genUgt dle rechtzehlge Absendung dos Wlderrufs.

Der wldorruf lst zu rlchten an: R+v Allgemelne Verslch.rung AG, Ratffelsen-
Platz 1, 55189 Wlesbaden.

Bel elne m Wlderruf per Telefax lst der Wldcrrul .n folgende Faxnummer zu
rlchten:0611 5332408.

Bel elnem Wlderrut por E-Mall lst dlescr en folgende E-Mrll-Adrssc zu rlch-
ten: ruv@ruv.de.

Wlderrutsfoloen

lm Falle elnos wlrksamen Wldorrufs endet lhr verslchorungsschutz und wlr
orstatton lhnen don auf dle Zoh nach Zugang des Wlderruls entfrllendcn An-
tell dor Behfägc, wonn Sle zugestlmmt habon, das6 dcr Verslcherungsschutz
yor dem Endo der Wlderrufsfrlst beglnm.

Den Tell des Behrags, der aut dle Zeh bls zum Zugang des Wlderruls enttällt,
dUrfen wlr In dlosem Fall olnbehNhen; dabel hNndeh eG slch für leden Tag, an
dem Verslcherungsschutz bestanden hat, um elncn Behrag von:
- 1/360 des lährllchen Beltrags
- 1/180 des halblährllchen Behr.gs
- 1/90 des vlertellährllchon Beltr.gs
- 1/30 des monatllchen Behrags
Bel Zahlung elnes Elnmalbeltrages können Sle don Betrag, d.n wlrl0r leden
Tag elnbehahen dürfen, an dem Verslcherungsschuu beslanden hat, anhand
f olgender Formel errechnen:

N
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Elnmalb.hr.g lhrer ver6lchcrung

Beantragte Verslcherungsdauer In Tagan

Dle mh lhnen verolnbano Zahlungswelee sowlc dle Höh. lhres Behrags kön-
nen slo dem lhnen zur Verl{lgung gertelhen Anfiag bzry. Verslcherungs-
scheln cmnghmgn.

Dle Erstattung zur{lckzuzahlender Beträge erfolgt unyorzogllch, späteslens
30 Tage nach Zugang des wlderrufs. Beglnnt dorVerslcherungsschutz nlcht
vor dem Ende der Wlderrulsfrls{, hat der wlrksame Wlderruf zur Folgo, dass
emphngene Lelstungen zur{lclcugewähren und gezogene Nutzungen (2. B.
Zlnsen) herauszugeben slnd.

Genossenschaftliche FinanzGruppe
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Besonderc Hlnwclse :

lhr WldcrrufErecht crllscht, wenn der Vcnr.g auf lhr.n .usddlckllchon
wun6ch sowohl von lhnen als tuch von uns vollständlg .rfolh lst, bevor slo
lhr Wld.rrufsrocht ausgeubl haben.

7. Laufzeh des Vertrages

Die Laufz€it dos Vertrags ontnehmgn Sie bitte dem Antrag bzw. dem Versiche-
rungsschein sowi€ dsn Allgemeinen Vorsichsrungsb€dingungen (Zflet 7.1 und
den Vorlängerungsbostimmungen des Versicherungsv€rtragsges€tzes, S 1 1 VvG.

L K0ndlgungsrecht

Di€ Bestimmungen zu lhren Kündigungsrechtsn ontnehmen Si€ bitte dem VEIsi-

$s 1 1, 25, 29, 40, 1 1 1 VVG.

9. Anw.ndbrres Rocht, Vortragssprtche

Auf den Vorsicherungsvortr.rg tindEt ausschließlich das Recht der Bundesr€publk
DEutschland Anw€ndung, vgl. 4.1 5. ULLA-PS.

Die Vertragsb€dingunggn und die Vorabinformationen werdsn ausschließlich in
deutscher Sprache mitgeleilt. Die Kommunikation wird ausschließlioh in deutscher
Sprache g€trihrt.

R+V Allgemeine Versicherung AG
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1 0. Auß.rgorlchtllcho Belchw.rdc$t.lle

Bei Beschwsrdsn könnon Sio das auß€rgerichtliche Beschwerde- und Rechbbe-
h€tfgvErfahren bei dem Verein Versicherungsombudsmann s.V. in Anspruch noh-
men, Die Anschritt lautet: Posttach 080632, 10006 Berlin. Das Verfahron isl ftir
Sie kostenfrei. Entscheidungon des Ombudsmanns bis zum Beschwsrd€wert von
10.000 EUR sind frir uns bindend.

Unabhängig von d€r Inanspruchnahme einer außErg€richtlichen Bsschwsrd€stslls
bosleht frir Sie w€iterhin die Möglichkgit den Rechtsweg zu beschrsit€n.

IL Beschwerde bol dor Aufslchtsbohö.do

Sie können sich mit oiner B€schwerde auch an die Bund€sanstalt tür Flnanz-
dienstleistungsaufsichl wend€n. DiE Anschrift lautet: Graurhsindoder Süaße 108,
531 1 7 Bonn.

Haftpflichtversicherung
Verdicherung Nr. 407 25 573232941 257'Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 01 .O7.2014 12:00 Uhr
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Sch lusserklärung

Elnwllllgungsklausel nach dem Bundesdatenschutzgesotz (BDSG)

1. lch w dle Verslcherer der
Daton, s e aus den Amragsu
f{lhrung Verslcherungsfälle,
orforder

a. zur Beurtellung des RlslkoE sowle zut Abwlcklung der R{lckverslcherung
an dle R{lckverslcherer und

b. zur Beurtsllung des Rlslkos sowle zur Abwlcklung von Anspruchen an an-
dere Vcßlcheror und/oder an den Gesamtverband der Deutsöhen Ver6lche-
rungswlrtschaft e .V. (cDV) nstlelstungs-
GmbH & Co. KG sowle an Elnwllllgung
gllt unabhän_glg vom Zusta r andenr-h[
beantragte Verslcherungsv

2 le Verslcherer der H+V Votslcherungs-g denen lch Vertragsbezlehungen umer-
h Bounelfung des Rlslkos odel zur ord-n gs orlorderllchen AuskUnfts elnholen
u

er der R+V Verslcherungsgruppe
Lelstungsdaten In gemelnsamen
tur mlch zuständlgen Vermlttler
äßen Durchführung melner Versl-

4. Ohne llge lch weher
eln, das rags- und LeFstungsd auch In son-
stlgen F

5.. lc_! kann der Verarbeltung oder Nutzung molner pol3onenbezogenen Daten
lür Zw.ocke d€r Worbung odor der Markt- und MClnungslorschung lederzeh
mlt Wlrkung f0r dle Zukunft wldersprechen.

6. Schlleßllch erkläre lch, dass mlr dle Mögllchkehon gogeben wurdo, von
dem bslgefügten Merkblatt zur Datenverarbehung Kenntnls zu n€hmen.

R+V Allgemeine Versicherung AG
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Auszug aus der Insolvenzordnung

0 16. Eröffnungsgrund Di6 Erötfnung des Insolvenzverfahrens s€tzt voraus, dass
ein Erötfnungsgrund gegeben ist

$ 17 Zahlungsunfählgkeh (1) Allgemsiner Erötfnungsgrund ist die Zahlungsunfä-
higkeit
(2) Der Schuldn€r ist zahlungsunfähig, wenn er nicht in der Lage ist, die fälligen
Zahlungspflichten zu ertullen Zahlungsunfähigkeit ist in der Regel anzunshmEn,
wenn der Schuldner seine Zahlungen eingesteltt hat

0 18 Drohcnde Zahhngsunfählgkeh (1) B€antragt der Schuldner die Erötfnung
des Insolvenzverlahrens, so ist auch die drohende Zahlungsuntähigken Erötf-
nungsgru no
(2) Der Schuldner droht zahlungsunfähig zu werden, wenn er voraussichtlich nicht
in der Lage sein wird, die bestehenden Zahlungspflichten im ZeiFunkt der Fäl-
ligkeit zu erfüllen
(3) Wird bei einer juristischen Person oder siner cesellschatt ohne Rechtspersön-
lichkeit derAntrag nichtvon allen Milgliedern des Vertretungsorgans, allen persön-
lich haftenden G€s€llschattefn oder allen Abwicklern gestellt, so ist Absatz 1 nur
anzuwenden, wenn dsr oder die Antragsteller zur Vertrefung der juristischen Per-
son oder der Gesellschaft berechtigt sind

I 19 Ube rschuldung (1 ) Bei einer juristisch€n Person ist auch die Uberschuldung
Eröffnungsgrund
(2) Uberschuldung liegt vor', wenn das Vermögen des Schuldnsrs die beste-
henden Vebindlichkeiten nicht mehr d€ckt, es sei denn, die Fortführung des Un-
ternehmens ist den Umständen nach überwiegend wahrscheinlich Forderung€n
auf Rückgewähr von Gesellschafterdarlehen oder aus Rechtshandlungen, die
einem solchen Darlehen wirtschaftlich entsprEchen, frlr die gemäß S 39 Abs 2 zwi-
schen Gläubiger und SchuldnEr der Nachrang im Insolvenzverfahren hinter den S
39 Abs 1 Nr 1 bis 5 bszeichneten Forderungen vereinbart wolden ist, sind nicht
bei den Verbindlichkeiten nach Satz 1 zu bsnicksichliggn
(3) lst bei einer Gesellschatt ohne R€chtspersönlichk€it kein p€rsönlich haftonder
Gesellschafter eine natrjrliche Person, so gelton die Absätze 1 und 2 entspre-
chend Dies gih nicht, wenn zu den persönlich haftonden Gesellschattern eine an-
dere Gesellschatt gehört, bei der €in persönlich hattender Gesellschatter €ine na-
tJrliche Person ist

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken
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Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung von Unternehmensleitern und leitenden Angestellten -

Persönliche D&O (ULLA-PS)

ULLA-PS - Ausgab€ Januar 201 2

A. Allgemeiner Teil

1. Gegpnstand der Versicherung

Der ngsschutz tür den
Fall, begangenen ver-
stoß Vermögensscha-
den men wird.

Versicherungsschutz besteht ftir die dem Versicherer angEzeiglen und im Vgrsi-
cherungsschein und sein€n Nachträgen bezeichneten Mandate.

1.1. Vorslcherte Tätlgkoh

el
h-
er
z-

verfahrens.

Versichert ist auch die Tätigkeit als Int€rimsmanager - sowEit der Versicherungs-
nehmer als Organmitgliod bestelft ist - ebenso als Generalbovollmächtigter, Proku-
rist, leitender Angestellter, sowie als Compliance-Beaunragter bzw. besonderer
vom Gesetzgeber oder 4Jrch Industriestandards vorgesehener Beauftragler.zur
Sicherstellung der Compliance, z.B. als Gl€ichstellungs-, Ariceitsschutz-, Sicher-
heits-, Datenschutz-, oder Geldwäschebgauttragter

Werden Ehegatten oder Erben od€I ggsetzliche Vertreter des Versicherungsneh-
mers fr,ir desien Pflichtverlotzungen in Anspruch genommen, so erstreckt sich der
Versicherungsschutz auch aut diese Schadenersatzanspniche

1.2. Vor3lchene Schäden

1.2.1. Vermögensschäden s
Oötung, Verletzung des Kö
schen) noch Sachschäden
hand€nkommen von Sachen)

Versichert sind auch Schäden, di€ aus

- einem Personen- oder Sachschaden lolgen, die Pflichverletzung des Versiche-
rungsnehmers .ledoch nicht fi,ir diesen Personen- oder Sachschaden, sondern
ausschließlich für den damit im Zusammenhang stehenden Vermögensschaden
ursächlich war;

- Personen- und Sachschäden Dritter folg€n, es sich jsdoch nicht um deren Er-
satz, sondern um den dem Versicherungsnehmer daraus entstEhendon eigenen
Schaden handelt

1.2.2. In ErwEitsrung hierzu sind auch psychische Be€inträcNigungen miversi-
chert, soweit diese im Zusammenhang mit dem Allgemeinen Gleichbehandlungs-
gesetz (AGG) bzw. vergleichbarer ausländischEr Rechtsvorschriften stehen.

2. Versicherungsfall

versicherungsfall lm Sinne dieses Venrages ist der Verstoß, der HaftsJlichtansprü-
chg eines Dritten gegenüber dem Versichgrungsnghmer zur Folge haben könnte.

3. Zeitlicher Umf ang des Verslcherungsschutzes

3.1. Vorwärts- und Ralcl(wärtsve rslchcrung

3.1.1. Die VoMärtsversich€rung umlasst die Folgen aller vom Beginn d€s Versi-
cherungsschutz€s ab (A.3 4 ) bis zum Ablaut des Vertrages vorkommonden Vor-
stöße

3 1.2. Die Rückwärßversicherung bietet Versicherungsschutz ftir Vorstöße in der
V€rgangenheit, welche dem Versich€rungsnehmer bis zur Abgabe seiner Ver-
tragserklärung nicht bekannt waren Die Rückwärtsversicherung erstrEckt sich -
sofern nicht anderg verEinbart - nicht aul Mandat€, die bei Abgabe der Verlragser-
klärung bereits b€endet war€n. Die Versicherungssumme d€r ersten versich€-
rungsp€riode stellt zugleich den Höchstbetrag ttir alle in den Zeitraum der Rück-
wärtsversichorung und der erslen Vsrsicherungsperiode fallendsn Pllichtvgrsöße
dar, sofsrn nicht ausdrücklich etwas anderos vereinbart ist (siehe Versichgrungs-
schein)

Als bekannter Verstoß gilt ein Vorkommnis, wenn diesEs vom Versicherungs-
nohmer als f€hlerhaft erkannt od€r ihm g€genüber als lehlErhaft bezeichn€t wor-
den ist

3.2. Verstoß durch Unterlasse n

wird ein Schaden durch Jahrlässige Untsrlassung verursacht, gift im zv{eifel d€r
Verstoß ab an dem Tag begangen, an welchem die versäumte Handlung späte-
st€ns hätte volgenommen werdsn müssen, um den Eintritt dEs Schadens abzu-
wEno€n

3.3. Nachmoldofrlst

Hinsichtlich der Erhebung von Schadenorsatzansprüchen nach Beendigung des
versicherungsvertrages gelten keine zeitlichen Beschränkungen Soweit keine
andeMeitige Vereinbarung gelroffen wird, besteht demnach für in den versi-
cherten Zeitraum fallende Pllichwerletzungen v€rsich€rungsschutz unabhängig
davon, wann der daraus resultierende Schadönersatzanspruch erhoben wird (un-
begrenzte Nachmeldefrist) Dies gitt auch im Falle ein€s Wechssls des Versiche-
rers (Unverfallbarkert der Nachmeld€frist) Die verptlichtung, Inanspruchnahmen
unverzüglich anzuzoigen, bleibt hiervon unbenihrt

3.4. Beglnn des Verslcherungsschulzca

Der Versicherungsschutz b€ginnt zu dem im Versicherungssch€in ang€gebenen
Zeitsunkt, wenn d€r Versicherungsnehmer den ersten oder einmaligen Beitrag
rechtzeitig im Sinne von Zifler A 10 1 zahlt

lstdie Zahlung des Jahresbeitrages in Baten vereinban, gilt als erster Beftrag nur
die erste Rate des erst€n Jahresbeitrages

3.5. Verfiagsdauer

D€r Vertfag ist zunächst frir die in dem Versicherungsschein festgesetzte Zeit ab-
geschlossen

B€lrägt die V€rlragslautzeit mindestens ein Jahr, so bewirkl die Unterlassung
rechtswirksamer Kündigung (A 3.6.) eine Verlängerung des V€rtrages um jeweils
ein Jahr



Haftpflichtversicherun g
Versicherung Nr. 407 25 57323294'1 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 01 .O7.2014 12:00 Uhr

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 9

4.3. Verslcherungssumme und Jahreshöchstersatzlelstung

Für den Umfang der L€istungen des Versicherers unter Zitf€r 4 1 ist die im Versi-
cherungsschein jeweils angegebene Versicherungssumme der Höchstbetrag für
jeden Versicherungsfall und für alle während eines Versicherungsjahres eingetre-
tenen VsrsichErungsfälle zusammen

4.4. Selbstbetelllgu ng

Unbeschadet zwingender gesetzlicher Regelungen oder einer, in Ansehung koditi-
zierter Grundsätze zu guter und v€rantwortungsvoller Untsrnehmgnsftihrung mn
dem jeweiligen Unternehmen individual-vertraglich getrotfenen Vereinbarung (z B
im Anstellungsvertrag), hat der Versich€rungsnehmEr in einem Versicherungslall
keinen Selbstbehalt zu tragen.

4.5. Lolstung bel ausländlschen Rlslken

Die Leistungen des Versicherers erfolgen in Euro (EUR)

Werden ausländische Risiken miv€rsich€rt, gilt die Verpflichtung des Versicherers
als mit dem Zeitpunkt erfüllt, in dem der Betrag bei einem inländischen Geldinstitut
angewiesen ist

Soweit d€r Zahlungsort außerhalb der Staaten, die der Europäischen Währungs-
union angehören, liegt, gelten die Verpllichtungsn des Versichorers mit d€m Zet-
punkt als erfüllt, in dem der Euro-Betrag bei einem in der Europäischen Währungs-
union gelegenen Geldinstitut angewiesen ist

5. Ofl licher Gehungsbereich

Die Versicherung gitt - soweit rechtlich zulässig - weftweit mil Ausnahme von An-
sprüchen,

- die vor dem Gericht eines Landes geltend gemacht werden, in welchem Common
Law gilt;

- inlolge der Verletzung des Rechtes €ines Landes, in welchem common Law gift;

- in Zusammenhang mit einer in einem common-Law-Land vorgenommenen Tätig-
keit

Als Common-Law-Länder im Sinne dlEser Bestimmung geltEn abschließend, di€
VerEinigten Staaten von Amerika, Kanada, Australien, Hongkong, Indien, Jamaika,
Malaysia, Neuseeland, singapur und Südatrika.

6. Ausschlüsse

Ausgeschlossen vom Versicherungsschutz sind HatFflichtansprüche w€gen vor-
sätzlicher Schadenverursachung oder durch wissentliches Abweichen von Ge-
setz, Vorschrift, B€schluss, Vollmacht oder Weisung oder durch sonstige wissenf
liche Ptlichtverletzung durch den Versicherungsnehmer

Wird der Schaden durch eine direld vorsälzliche Ptlichtverletzung gegen aut Un-
ternehmensebene gesetzlem Rechl (Satzung, Gesellschaftsvertrag, Compliancs-
Richtlinie, Handlungsanweisung/ -empfehlung, etc ) verursacht, so besteht VersF
cherungsschutz unter der Voraussetzung, dass der VErsicherungsnehm€r bei ob-
jektiver Wü[digung aller Umstände, insbesondere auf der Grundlagg angem€s-
sener Intormation und unter Bedcksichtigung der Rechtsprechung, im ZeitpunK
seiner Entschgidung vernünftigeMeise annehmen durfte, zum Wohl des Unter-
nehmens zu handeln

Sofern die vorsätzlich€ Schadenverursachung oder wissentlichE Ptlichtverletzung
strgitig ist, besteht Versicherungsschutz für die Abwehr- und Verteidigungskosten
unter der Bedingung, dass der Vorsatz od€r die wissentliche Pflichtverletzung
nicht durch rechtskrättige Entscheidung, Vergleich oder Aneüenntnis festgestellt
wird Erfolgt €ine solche Feststellung, entfällt der Versicherungsschutz rückwir-
kend Der Versicherungsnehm€r ist dann verpflichtet, dem Versicherer die er-
brachten Leistun gen zu nickzuerstatton

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken
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3.6. Venragsaulhebung, Kü ndlgu ng

3.6.1. DEr Vertrag kann durch einseitige Erklärung verein-
barten Vertragsende aufgehoben werden. Die Erklä rei Mo-
natE vor Ablauf des Vertrages gegenüber dem Vertra

3.6.2. Bei einer Vertragsdaugr von mehr als drei Jahren kann der Vertrag schon
zum Ablauf des dritten oder jedes darauf folgenden Jahres gekündigt werden.

3.6.3. Das Versicherungsverhältnis kann es Vgrsicherungs-
falles (4.2.) gekündigt werden, wenn de lung geleistet oder
die Leistung der 1älligen Entschädigung hat oder der Haft-
pflichtanspruch rechtshängig geworden ist

sicherungsfall erlischt, wenn
ng geleistet, der Rechtsstre
ich beigelggt oder das Urteil

Der V en, ob er mtt sofortiger Wirkung oder zum
Schlu riode kündigt. Die Kündigung des Versi-
cnEre

3.6.4. Die Kündigung muss schrifllich erklärt werdsn; sie soll durch eingeschrie-
benen Brief erfolgen Maßgeblicher Zeipunkt ist d€f Zugang der Erklärung bei
dem Vertragspartner.

3 6 5 Der Versichererverzichtet im Leistungsfall auf sein Kündigungsrecht

4. Sachlicher Umfang des Versicherungsschutzes

4.1. Lelstungon des Verslcherers

Der Versicherer übernimmt nEben der Prütung der Hatpflichtfrage

- die Kosten für di€ gerichtliche und außergerichtliche Abwehr unbegründeter
SchadenersatzanspRiche

und

- die Freistellung von berechtigten Schadenersatzverpflichtungen

Berechtigt sind SchadenersatzveptlichtJngen dann, wenn def Versicherungs-
n€hm€r aufgrund Gesetzgs, rechtskrätligen Urteils, An€rkenntnisses oder Ver-
gleiches zur Entschädigung verpflichtet und der Versicherer hi€rdurch gebunden
lst.

r gesamtschuldnerischen Hattung übernimmt
istellung des Versicherungsnehmers. Ansprü-
digsem Zusammenhang, insbesondere Aus-
gehen automailsch auf den Versicherer über.

Der Versicherer behält sich vor, diese Ansprüche dutchzusetzen Anerkenntnisse
und Vergleiche, die vom Versicherungsnehmer ohne Zustimmung des Versiche-
rers abgegeben oder g€schlossen worden sind, binden den Versicherer nur, so-
weit der Anspruch auch ohne Anerkenntnis oder Vergleich bestanden hätts

lst die Schadenersa bindender Wir-
kung für den Versi Versicherungs-
nehmer binnen zwei izustellen.

4.2. Serlenschäden

Eine einmalige Leistung der Versicherungssumme kommt nur in Frage

4 2.1 bezüglich eines aus mehreren Verstößen lließenden einheitlichen Scha-
oens,

4.2.2, bezüglich sämtlicher Folgen eines Verstoßes. Dabei gilt mehrfaches auf glei-
cher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als einheit-
licher Verstoß, wenn die botreffenden Angelegenheiten miteinander in rechtlichem
oder widschattlichem Zusammenhano stehen
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1 0.2. Folgebehrag, Zahlungsy.rzug

10,2.1. Di€ Folg€beiträg€ sind, soweit nicht etwas and€res bostimmt ist, am Mo-
natsersten des vgreinbart€n Beitragsz€itraums fällig.

Die Zahlung gill als rechtzeitig, wenn siE zu dom im V€rsicherungsschein oder in

der Boitragsrechnung angegebenon Zoitpunld erfolgl.

10.2.2. Wird dEr Folgeb€itrag nicht r€chEenig gezahlt, gerät der Versicherungs-
nehmer ohnE Mahnung in V€rzug, €s s€i denn, dass er di€ vgrspätEts Zahlung
nrcht zu v€rtr€ten hat.

Der Versicherer ist bsrechtigt, Ersatz des ihm durch den Verzug sntstand€nen
SchadEns zu verlang€n.

10.2.3. Der Versicherer wird den Versicherungsnohmer in Textform zur Zahlung
autfordern und eine Zahlungstristvon mindostens zwsi Wochen setzon.

lsl der Versicherungsnehmor nach Ablaul dios€r Zahlungstrist noch mit der Zah-
lung in Verzug, besteht ab dies€m Zeitsunkt bis zur Zahlung kein Versicherungs-
schutz, wonn 6r mit der Zahlungsautforderung daraut hingewiesen wurde.

10.2.4. lst der Versicherungsnehm€r nach Ablauf d€r Zahlungstrist noch mit der
Zahlung in Verzug, kann der Versichgrer don Vertrag ohns Einhaltung singr Kün-
digungsfrist in Schriftform kündig€n, wenn er den Versicherungsnehmer mit der
Zahlungsauflordorung nach Zifier A.10.2.3. daraut hingewiessn hat.

Hat der Vergicherer gekündigt und zahlt d€r Versich€rungsnehmer danach inner-
halb eines Monats den angemahnt€n B€trag, b€steht dgr Vertrag tort. Für Vorsi-
chorungsfäll€, die zwischgn dem fugang und dor Zahlung eingetrsten sind, b€-
steht jsdoch kein Versichorungsschutz.

1 0.2.5. Bei Teilzahlung des Jahresb€itragss werd€n die noch ausslohenden Raten
dos Jahresboitrages sofort fällig, wenn der VersichErungsnghmor mit der Zahlung
oiner Rate in V€rzug gorät. Forn€r kann d€r Versicher€r für die arkuntt jährliche
Beitragszahlung verlangen.

10.3. Rechtzehlgkeh bel La$t6chrlttverfahren

10.3.1. lst di€ Einziehung dos B€itrags von einom Konto vereinbart, gilt die Zah-
lung als rechtzoitig, wenn der Beitrag zu dgm im Versichorungsschein oder der
Beitragsrschnung angegeb€nen Fälligkgitstag eingEzogen werden kann und dor
VErsicherungsnehmer einer berechtigten Einziehung nicht widorspricht.

10.3.2. Konnt€ dor fällige Beitrag ohno Vsrschuldsn dos Versicherungsnohmers
vom Versich€r€r nicht €ingezogen wgrd€n, ist die Zahlung auch dann noch recht-
zeitig, w€nn sie unv€rzüglich nach Ein€r in Texttorm abgeg€benen Zahlungsauffor-
derung d€s Vsrsichorsrs eFolgt.

10.3.3. Kann der fällige BEitrag nicht eingezogen werden, woil der Versich€rungs-
nehmer dio Einzugs€rmächtigung widerrufen hat, od€r hat dor Versich€rungs-
nohmer aus anderen Gninden zu vgrtr€ton, dass dor Beitrag wied€rholt nichl oin-
gozog€n w€rden kann, ist d€r Versicherer berEchtigt, krinftig Zahlung auß€.rhalb
d€s Lastschrittverfahrens zu verlangen. Der VersicherungsnehmEr ist zur Uber-
mittlung des Beitrages erst verptlichtet, rivenn er vom versichorgr in Textlom hier-
zu autgefordert worden ist.

10.4. Beltrag bel vorzehlgor Vertragsbeondlgung

10.4.1. lm Fall der Beendigung dEs Versich€rungsverhältnisses vor Ablaut dor
Vorsicherungsperiode stsht dem Vsrsich€rer fiir diEsE Vorsicherungsp€riods nur
dErjsnige Teil des Bgitrags zu, dor dsm Zeitraum enbpdcht, in dem vefsiche-
rungsgchutz b€standon hat.

Dies gilt sinngemäß Jür dEn Fall des Widgrrufs.

10.4.2. Wird das Vorsich€rungsverhältnis dJrch Rücktrin weg€n Vorletzung vor-
vertraglichor Anzeig€pflichten oder durch Antechtung des Versicherers wegon
arglistiger Täuschung bosnd€t, st€ht dem Vsrsich€ror der Beitrag bis zum Wift-
samwordgn der RücKrltts- od€r Anf€chtungserklärung zu.

7. Andenrvehige Versicherungen, llehrlachverslcherungen

Besteht trir einen unter diesem Versicherungsvertrag geltend gemachten Schaden
auch unter einem anderEn Versicherungsvertrag Versicherungsschutz, so ist der
VersicherungsnehmEr v€rpflichtet, den Schaden zunächst unter dem and€rwei-
tigen Vorsichorungsv€nrag geltend zu machon.

Die Leistungsptlicht des vorsicher€rs untgr diesem V€rtlag bgsteht nur, wenn und
insoweit der anderw€itige Versichor€r nicht leistot.

vorsicherungsschutz besteht in Ergänzung zu d€r Lsistung dgs and€ren Versi-
cherers, soweit der Vgrsich€rungsschutz unter diesem Vertrag weitor ist als unter
dem anderen einschlägigen Versichorungsvertrag (Konditionsdifforenzdeckung),
anderweitig Versicherungsschutz durch Zahlung verbraucht ist (Summenaus-
schöptungsd€ckung) oder soweit üb€r den anderen Vortrag kein Versicherungs-
schutz m€hr b€stsht.

Kommt es zu oiner Leislung aus diesem Versicherungsvertrag, weil der Versiche-
rgr dgs and€MEitigen V€rsicherungsvertraggs seino Leistungspflicht gegenüber
dem Vorsichorungsnehmer bestreit€t, so ist dies€r v€rptlichtet, diese Vorsiche-
rungsvorträge otten zu legen und €twaig€ Anspnicho aus dem anderweitig€n ver-
sichi€rungsvsrtrag auf Weisung des Versicherers d(lrchzusetzgn oder an ihn ab-
zutr€Ien.

Solern d€r vorsicherungsnshmgr das durch diesen V€rsicherungsvertrag versi-
chert€ Risiko auch anderweillg vorsichert (Doppelversicherung, Anschlussversi-
chgrung), ist dies dsm Versicher€r unter Angabe des Vorsicherers und dsr versi-
cherungssumme unverzüglich anzuzeigen.

6. übertragung der Verslcherungsansprüche

Die Versich€runggansprüche können vor ihrer gndgültig€n Feststellung ohne aus-
drücklich€ Zustimmung des V€rsicherers nicht, auch nicht teilwoise, auf Dritto
übertragsn worclen.

SofErn nicht abweich€nd vereinbart, blEibt die Abtretung an den geschädigt€n Drit-
ten zulässig.

9. Rückgriff sansprüche, Verzichtswlfi ung

9.'1. Rückgritfsansprüche des VersicherungsnEhmers gowie d€ssen AnsprüchE
aul Kostenersatz, auf Rückgabe hintsrlegter und auf Rückerstattung b€zahlter Be-
träg€ sowie auf Abtrotung gem. $ 255 BGB g€hon in Höhe der vom Versicherer
geibisteten Zahlung ohne woiteres auf diesen über. Der VersicherEr kann dio Aus-
atellung €iner d€n Forderungsübergang nachweisenden Ulkund€ v€rlang€n.

9.2. Hat €in Versichorungsnehmgr auf einen Anspruch gemäß Zitfer 4.9.1. oder
ein zu dsssen Sicherung dienendEs Rocht verzichtot, blgibt der VersichErer die-
sem geggnübor nur insowgit verptlichtet, alg dgr Versicherungsnehmer nachweist,
dass die Vertolgung ergsbnislos geblieb€n wäre.

10. Behragszahlung

Der in Rechnung gostolne Beitrag Enthält die versicherungssteu€r, dio der versi-
chErungsnghmer in der Jsweils vom Gesetz bestimmten Höhe zu entrichten hat,

10.1. Erst- oder Elnmalbehrag, Z.hlungsverlug

10.1.1. Der erste od€r einmaligE Beitrag ist unverzüglich nach Zugang des Versi-
cherungsscheines fällig, nicht abor vor d€m im Versicherunggschein ausgewi€-
sEn€n V€rsichorungsbeginn.

10.1.2. Zahlt der Versicherungsnehm€r den orstgn odsr einmaligen Beitrag nicht
rechtzeitig, ist der Versicherer von def Verptlichtung zur Leistung frei, es sei d€nn,
der Versicherungsnehm€r weist nach, dass er die Nichtzahlung nicht zu vertreten
hat.

10.1.3. Zahlt der Vorsicherungsnehmer den ersten oder einmaligen Bsitrag nicht
rechtzeitig, kann d€r V€rsich€rsr schrittlich vom Verlrag zunicktreten, solange.dgr
Beitrag nicht gezahlt ist, os 9ei denn, der Vorsicherungsnehmer weist nach, dass
er die Nichtzahlung nicht zu vertrston hat.
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10.4.3. Tritt der Versicherer wegen Nichtzahlung des Erst- bzw Einmalbeitrags
zurück, kann er eine angemessene Geschättsgebühr verlangen.

1 0.5. Beltragsregullerung

Der i$ verpflichtet, nach Erhalt einer Auttorderung des Ver-
sich ch einän der Beitragsrschnung aulgedruckte-n Hinweis
erfo rüber zu machen, ob und welch€ Anderung in dem ver-
srcherten Risiko gegenüber den zum Zwscke der Benragsbemessung gemachlen
Angaben eingetr€ten ist.

Diese Anzeige ist innerhalb eines Monats nach Erhalt der Aufforderung zu ma-
cnen.

Auf Autforderung des Versicherers sind die Angaben durch die Geschättsbücher
oder sonstige Beloge nachzuweisen.

Unterlassungen odef unrichtige Angaben zum Nachteile des Versicherers berech-
tigen diesen, unbeschadel weiterg€hender Rechte, eine V€rtragsstrafe in drei-
facher Höhe des feslggstellten Beitragsunlerschieds vom Versicherungsnehmervom Versicherungsnehmer

Interlassunqen oder unrich-zu erheben, sofern letaerer nicht beweist, dass die Unterlassunqen
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wirkend enttälll, wenn der Versicher€r die Ubernahme des V€rsicherungsschutzes
endgültig ablehnt hat

12. Anzeige des Versicherungsfalles und sonstlge Obliegenheiten
nach E intritt des Verslcherungsf alles

12.1. Anzelg€ des Vcrslcherungsfalles

1 2 1 1 Jeder Versicherungsfall ist dem Vergich€rer unverzüglich anzuzeigen

Wird €in Ermiftlungsverfahren eingeleitet, ein selbständiges Beweisverfahren an-
geordnet oder ergeht ein Strafbefehl oder Bescheid, d6r den Ersatz €ines Vsrmö-
gensschadens zum Gegenstand hat oder zur Folge haben könnte, so hat der Ver
sicherungsnehmer dem Versicherer unverzüglich Anzeige zu erstatten, auch
wenn der Versicherungslall selbst bereits angezeigt wurde

Wird gegen den Versicherungsnehmer ein Anspruch gerichtlich gettend gemacht,
Prozesskostonhilte beantragt oder gogen diesen gerichtlich der Streit verkündet,
soistdiesebenfallsunverzüglichanzuzeigen DasgleichegittimFallesin€sArre-
stes oder einer einstweiligen Verfügung

Gegen einen Mahnb€scheid muss der Versicherungsnehmer fristgemäß Wider-
spruch einlegen, ohne dass €s €iner Weisung dss Versicherets bedarf

121 2 Au Wahrung der Fristen genügt die rechlzeitige Absendung der Anzeige

121,3 Unteöleibt die rechtzeitigo Anzeige, ist der Versicher€r nichl zur Leistung
verpflichtet (Siehe A 13 )

Dies gilt nicht, wEnn der Vsrsicherer auf andere Weise vom Versicherungstall
rechtzeitig Kenntnis erlangt hal

1 2.2. Weltere Behandlu ng dss Vorslcherungsf alles

1221 Det Versicherungsnehmer hat den Versicherel vollständig und wahrheits-
gemäß übor sämtliche Umständ€ des Versicherungsfalls zu unterrichlen sowie
Beweismittel anzugeben und Untsrlagen auf Verlangen zur Verftigung zu stellen

1222 DetVeßichererbestätigtden Urnfang desftirden Versicherungsfall beste-
henden Versicherungsschutzes

Ergreitt der Versicherungsnehmer Maßnahmen zur Wahrnehmung seiner roch!
lichen Interessen, bevor der Versicherer d€n Umfang des Versicherungsschutzes
bestätigt hat und entstehsn durch solche Maßnahmen Kosten, trägt der Versiche-
rer nur die Kost€n, die er bei einer Bestätigung vor Einleitung dieser Maßnahmen
zu tragen gehabt hätte

1223 Der Versicherungsnehmer ist verpflichtet, unter Beachtung der Weisungen
des Versicherers nach Möglichkeit frlr die Abwendung oder Minderung des Scha-
dens zu sorgen und alles zu tun, was zur Klarstellung des Versicherungsfalles
disnt, sofern ihm dabgi nichts Unbilliges zugemulgt wird Er hat den Versicherer

- bei der Abwehr des Schadens sowie bei der Schadenermitllung und -reguliorung
zu unterstritzen,

- ausfr.ihrliche und wahrheitsgemäße Schadenberichte zu erstatt€n,

- all€ Tatumstände, welch€ aut den V€rsicherungsfall Bezug hab€n, mitzuteilen
und

- alle nach Ansicht des Versicherers ttir die Beurteilung des Versicherungslalles
erheblichen Schrrftstücke einzusenden

1224 Den aus Anlass eines versicherungsfalles erforderlichen Schrittwechsol
hat der Versicherungsnehmer unentgettlich zu 1ühren,

12 2 5 Ansprüche des Versicherungsnehm€rs gegen andere aul Erstattung von
Kosten, die der Versicherer getragen hat, gehen mrt ihrer Enlstehung aut diesen
über Die fiir die Geltendmachung der Ansprüche notw€ndigen Unt€rlagen hat d€r
Versicherungsnehmer dem Versicherer auszuhändigen und bei d€ssen Maßnah-
men gegen die anderen auf Verlangen mttzuwirken Dem Vgrsich€rungsnehmer
bereits €rstattete Koslen sind an den Versicherer zunickzuzahlen.

Genossenschaftliche FinanzGruppe
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tig6n Angaben ohn€ ein von ihm zu vertretendes Verschulden gemacht worden
stno.

10.6. Behragstestsetzung

Aul Grund des Verlängerungs-/ Regulierungsfragebogens oder sonstiger Feststel-
lungen wird der Beitrag für das kommende Versicherungslahr festgeselzt. Dies
gift auch in Ansehung neu hinzu kommender N/andate (A 1 1 4)

Beim Fortfall eines Risikos (eines Mandates, siehe Versicherungsschein) wird der
etwaige Minderbeilrag vom Eingang der Anzeige ab bsrechnet.

1 1 . Anzeigepf lichten, Gef ahre rhöhung, a ndere Obliegenheiten

1 1.1. Der Vers ur Abgabe s€iner Vertragserklärung dem
Versicherer al rumstände anzuzeiqen. nach denen der
Versicherer in die trlr den Entschlüss des Versicherers
erheblich sind, den Vertrag mit dem vereinbarten lnhalt zu schließ6n

Der Versicherungsnehmer ist auch insoweil zur Anzeige verpflichtet, als nach sei-
ner Vertragserklärung, aber vof Vertragsannahme, der Versicherer Fragen im
Sinne des Satz€s 1 stellt-

11.2. GeJahrerheblich sind die Umstände, die geeignet sind, auf den Entschluss
des Versicherers Einfluss auszuüben, den Vertrag überhaupt oder mit dem verein-
barten Inhalt abzuschließen.

11.3. Wird der V€rtrag von einem V€rtreter des Versicherungsnehmers geschlos-
sen und kennt dieseaden getahrerheblichen Umstand, musi sich der Versiche-
rungsnehmer so behandeln lassen, als habe er selbst davon Kenntnis gehabt oder
dies arglistig verschwieg€n.

1 1 .4. Der Versichorungsn€hmer ist - unbeschadet Zifi€r 10.6 - verptlichtet, Verän-
derungen hinsichtlich der im Versicherungsschein und seinen Nachträgen be-
zeichnelen Mandate (vgl. A.1. und A.1.1.) dem Versicherer anzuzeigen.

Vorbehaltlich abweichender Regelungen gilt dabei folgendes:

lm Falle von Verändorungen bei bereits versicherten Mandaten, wie z B bei
Funktionswechseln (Berutung tn den Vorstan hat die Anzeige
unverzüglich, in allen übrig€n Fällen (Wegfa neuer Mandate)
binnen 3 Monaten nach Bestellung/Aufnahme lgen.

Ein Unternehmenswechse ltung einer Funktion, stets als
dle Ubernahme eines neu Entsprechendes gitt bei der
Ubernahme weiterer Man zerns oder einer Unterneh-
m6nsgruppe

Für die Dauer der Risikopnifung durch den Versicherer b€sleht vorab Versiche-
rungsschutz ab Ubernahme des Mandats (Vorsorgev€rsicherung) welcher rück-

EtI



1 2.3. Erlodlgung des Verslcherungsfalles

Falls dig vom Vergicherer verlangte Erledigung eines Hatpflichtanspruch€s durch
Anerkenntnis, Botriedigung odgr Vergleich an dgm Widerstand des Versiche-
rungsnohmers scheitert odsr falls der Versichorer sEinen vertragsgemäß6n Antgil
zur Befriedigung dss Goschädigten zur Vertigung stellt, hat d€r Vorsicherer für
den von der Weig€rung bzw. der Zurvedtigungstellung an €ntst€hend€n Mehraul-
wand an HauDtsache. Zinsen und Kosten nicht autzukommen.

13. Rschtsilolgen bei Vedetzung von Oblisgenhelten

13.1. Obllegenhehsverletzung vor Elmrltt des Verslch.rungstallcs

Verlotzt der Vorsich€rungsnehmer eine Oblieggnhoit aus diesem Vertrag, di€ €r
vor Eintrrtt des Versichorungstallos zu €nillsn hat, kann der Versicherer dsn ver-
trag innErhalb ein€s Monats ab Kenntnis von d€r obliegenheitsverletzung fristlos
in Schriftform kündigen.

Der Versich€r€r hat kein Kündigungsrocht, wenn dor Vorsich€rungsnohmer nach-
weist, dass die Obliegonh€itsv€rletzung wed€r aut Vorsatz noch aul grober Fahr-
lässigkeit boruht€.

13.2. Vorsätrllcho und grob f.hrlässlgo Obllegenhehsverlotzungen

Wird eine obliegenh€it aus diesem V€rtrag vorsätzlich v€rletzt, ist der Vorsicherer
nicht zur Leistung verptlichtet.

Der Versicherer bleibt indos zur Leistung v€Pflichtet, wonn der Versicherungs-
n€hmor nachw€isl, dass die Verl€tzung der Obli€genheit wedor aut den Vorsiche-
rungsfall oder dessen Festst€llung, noch auf den Umfang der Leistungspllicht oder
d€ss€n F€ststgllung Einfluss gehabt hat Dies gilt nicht, wenn der Vsrsichorungs-
nehmer die obliegenhEit arglistig v€rletzt hat.

Bei grob fahrlässiger Verletzung einer Obliegenheit ist dor Vorsicherer berechtigt,
seine Leistung in einem d€r SchwEre dss Verschuldens dgs Versich€rungsneh-
mers entspreChenden vorhältnis zu kürzen; di6 Bgw€islast tür das NichtvorliEgen
einer groben Fahrlässigkeit trägt der Versichsrungsnehmer.

Die vorsteh€nden Bestimmungen gelten unabhängig davon, ob der Versicherer
ein ihm nach Zitler A.13.1 . zustghendes Kündigungsrecht ausübt.

13.3. K0ndlgung wegen argllstlger Täuschung

Das Recht des Versichorers, dsn Vertrag weg€n arglistiger Täuschung anzufech-
ten, bleibt unbenihrt.

1 4. Anzeigen, Willeneefi lärungsn, Anschdttenänderung

14.1 Schrtlterfordernls

Alle frir den Versichsrsr bEstimmten Anzeigen und Erklärungon slnd schrittlich ab-
zugeben, sof€rn nicht ausdnicklich stwas anderes - z. B. Textform - b€stimrnt ist.
Sie sollen an die Hauptvenvaltung des Versichergrs odor an dio im VersichE-
rungssch€in oder in desson Nachträgen als zuständig bezeichnete G€schäfüst€F
le gerichtet w€rd€n.

14.2 Anschrfüenänderung

Hat der Vgrgicherungsnehmer eine Anderung seinor Anschrift dEm V€rsichsrer
nicht mitgeteilt, genügt trir eine Willenserklärung, die dem V€rsichErungsnohm€r
gegonüber abzugeben ist, drs Absendung eines singgschrisben€n Brietes an dio
ietite dem Vereicherel b€kannte Anschritl. Die Erklärung gitt drei Tag€ nach d€r
Abs€ndung als zugegangen. DiEs gilt ontsprEchend ftir den Fall €iner Namens-
änderung d€s Versicherungsnehmers.

15. Gerichtsstand und anzwyondendes Recht

Für Klagen aus dem Versicherungsvertrag gogen den Versicherer bestimrflt sich
die g€richllichs Zuständigkeit nach dem Sitz des Versich€rers oder seiner tür d€n
Versich€rungsvertrag zuständig€n Niederlassung.
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lst der Versicherungsnehmer eine natrirlicho Porson, ist auch das Goricht örtlich
zuständig, in dess€n Bezik dor V€rsich€rungsnehmer zur ZEit d€r Klagegrh€bung
seinen Wohnsnz oder, in Ermangslung €ines solchgn, soin€n gewöhnlichen Aut-
€nthalt hat. Für Klagen g€ggn don VersichErungsnehmsr ist digses Gericht aus-
schließllch zuständig.

Hat der Versicherungsnehm€r nach Verlragsschluss seinon Wohnsnz od€r g€-
wöhnlichen Aufenthaltsort aus d€m GeltungsbErEich dEs Versicherungsvertrags-
gesetzes verlegt oder ist dieger im Zeitsunkt der Klagesrhebung nicht bekannt, bE-
stimmt sich die gorichtliche Zuständlgkeit fl]r Klagen aus dem V€rsicherungsvEr-
trag geg€n den Versicherer oder den Versich€rungsnehmer nach dem Sitz dos
Versicherers oder sEiner ftir den Versicherungsvertag zuständigen Niederlas-
sung.

Auf den Versicherungsvertrag findet ausschließlich d€utsches Bocht Anwendung.
Die Vertragssprache ist d€utsch.

B. Besonderer Teil

1. Abwehr- und Koetenschutz

1.1. verfahrens{alhrung, Anwahsw.hl

Dsr Vorsichersr gorgt fi,ir die notwondige gerichtliche und auß€rgerichtliche Wahr
nohmung der rechtlichen Intsressen des Versicherunggnshmers und trägt dlo dsm
Versicherungsnehmer hieöei entst€hendon Kostgn. Dies gilt auch insou/eit, als
dis Höhe des geltgnd gemachten Anspruchs (Streitw€rt) die Versichorungssumm€
üborstsigt.

Die Anwaltgwahl gt€ht dom Vgrsicherungsnehmer zu.

Der VersicherEr wählt dsn REchtsanwall aus, wEnn

- dor v€rsichErungsnehmer dios verlangt;

- d€r VersichErungsn€hmer keinen Rochtsanwall bonennt und dsm Versichgrer
die alsbaldige B€auttragung eines R€chtsanwalts notw€ndig €rscheint.

Falls der Vsrsichgrungsnehmer den Rechtsanwalt nicht b€reng selbst bsauftragt
hat, wird dieser vom Versicherer im Namgn des Versicherungsnshmors beaut-
tragt.

Für di€ Tätigkeit des Rechtsanwalts ist der V€rsichsrer nicht v€rantwortlich.

1.2. Kost.n

Der Vorsjcherer üb€rnimmt di€ g€Nhr€nordnungsmäßigen Kogtgn und - nach Ab-
stimmung - daniber hrnausgehende Kosten im Rahmen von Honorarvereinba-
rungen,

Kosten sind Anwalts-, Sachvorständig€n-, Zeugen- und GErichtskosten, Autw€n-
dungon zur Abwendung oder Minderung des Schad€ns bei oder nach Eintrin des
Versicherungsfalles sowie Schadonermitllungskosten, auch Reisekost€n, dio dom
Versich€ror nicht selbst entstshen. Di€s gitl auch dann, wsnn diose KostEn auf
Weisung des Versich€reß ontstanden sind.

Der Versicherer trägt R€isekosten des Versicherungsnehmers frir Reisen an den
Ort des zuständigen ausländischen Gerichts, wenn das Erscheinon d€s Versich€-
rungsnehmers vorgeschrieben od€r zur Vermeidung von Rochtsnachleilgn ertor-
dedich ist. Dis Kostsn werdsn bis zur Höho der trir Goschäftsreison von deutschen
Rechtsanwän€n g€ltenden Sätzs übernommon.

1.2.1. Weltoro Kostcn

In ErwEiterung zu 4.2. hat dor V€rsichgrungsnohmer das Recht, einen Bechlsan-
wah, Wirtschattsprüler odor sonstigen Sachverständigon mit der Wahrnehmung
sein€r lntoressgn zu bsauftrag€n, solern Eine Inanspruchnahme wahrsch€inlich
ist.

Ablvoichsnd von 8.1.1 gilt diese Regolung nur, soweit d6r Versicherer der Beaul-
tragung dgs Rechtsanwalts nicht widorsprochen hat. Dem Versicherer ist die b€-
absichtigt€ Boaufiragung unverzüglich und schrittlich mitzutoilen.

Haftpflichtversicheru n g
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1.2.1.1. Koston bel Persönllchkeltsrechtsverletzungen

Der Versicherungsschutz erstrecK sich auch aul die erforderlichen Kosten zur
Wahrung von Persönlichkeitsrechten des Versicherungsnehmers im Zusammen-
hang mit Einem unter den V€rsicherungsschutz fallenden Ereignis (vgl A 2. und
8.1.2 1.).

Diese Kosten sind Gerichts- und Anwaltskosten eines Verfahrens, mit dem der Er-
lass einer einstweiligen Verfügung begshrtwird, auch wenn es sich um Ansprüche
auf Untsrlassung handelt Soweit ein Widerrutsverlangen oder ein Anspruch aul
Unterlassen geltend gemacht wird, ersetzt der Versicherer auch au ßergef ichtliche
Anwaltskosten, die dem Versicherungsnehmer entstehen

Umtasst sind insbesondefe die Kosten einer Gegendarstellung und eings PR-Be-
raters Die Wahl des PR-Beraters steht dem Versicherungsnehmer in Abstimmung
mit dem Versicherer zu.

Bei einer Rufschädigung nach SS 185, 186 StcB übernimmt der Versicherer zu-
sätzlich die Kosten der PrMatklage nach S 374 fi SIPO

Di€ Leistungen des Versicherers bezüglich der Kosten des PR-Beraters und der
Privatklage sind auf 20 % der Versicherungssumme, maximal jedoch auJ 25000
EUB begrenzt

1.2.1.2. Strafrechtsschutz, behördllcher Rechtsschutz, Kosten für Slchor-
hehslelstu ng, Ausllef eru ngsverf ah ren

Wird gegen einen Versicherungsnehmer wegen eines Verstoßes, welcher einen
versicherten Anspruch zur Folge haben kann, ein Stral- oder Ordnungswidrigkeits-
verlahren oder ein anderes behördliches Untersuchungsvertahren eingeleitet,
übernimmt der Versicherer die Abwehrkosten fl.ir den Versicherunqsnehmer zum
Zwecke der Verteidigung.

Unter den gleichen Voraussetzungen gewährt der Versicherer auch ein zinsloses
Darlehen für die Stellung einor strat- oder zivilrechtlichen Sicherheitsleistung (Kau-
tion)

Wird gegen den Versichsrungsnehmer wegen einer Pllichtverletzung Untersu-
chungshaft angeordnet oder ein formeller Bescheid über ein Auslieferungsgesuch
zug€stellt oder ihm geg€nüber ein Hattbefshl infolge eines Ausli€ferungsgesuches
vollstrecK, so übernimmt der Versicherer zusätzlich di€ notwendigen und ange-
messenen Auslagen des Versicherungsnehmers Diese b€inhalten Versand-
kosten für Medikamentg, gegebenenfalls Verptlegungs- und Unterbringungskosten
des Versicherungsnehmers, die Kosten der Benachrichtigung naher Angehöriger
sowie die im Rahmen der Einschaltung von Behörden, z,B Konsulate und Bot-
schaften, anfallenden Kosten

1.2.1.3. Untorlassungs- und Auskunft sanspr{lche

Wird gegenüber dem Versicherungsnehmer im Zusammenhang mit einem Versi-
cherungsJall ein Unterlassungs- oder Auskunttsanspruch nach d€n Vorschriften
des gewerblichen Rechtsschutzes (Markenrecht, Patentrecht, Urheb€rrecht), des
Kartellfechts oder des Wettbewerbsrechts geltend gemachl, übernimmt der Versi-
cherer die Kosten der Abwehr des Anspruchs Die Leistungen des Versicher€rs
sind auf 10% derVersicherungssumme, max 50,000 Euro begrenzt

1.2.1.4. Kosten der Rechtsabwehr bel ungerechtfenlgter Berelcherung

Der Versicherer trägt die notwendigen Kosten im Zusammenhang mit der Abwehr
von Ansprüchen wegen Rückzahlung oder Rückgabe von Bezügen, Tanliem€n
oder sonstiger Vorteile, welche der Versicherungsnehmer im Zusammenhang mit
der versicherten Tätigkeit ohne wirksamen Rechtsgrund efhahsn hat oder erhalten
haben soll Dies gin, bis das Vorliegen einer ungerechtfertigten Bereicherung fesf
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gesteln od€r diese anerkannt wulde Die Leistungen des Versicherers sind auf
10% der Versicherungssumm€, max 50 000 Euro begrena

1.2.1.5. Kosten bcl Aulrechnung mlt Geh.htansPrtlchen

Erklärt das jEweilige Unternehmen, bei dem der Versicherungsnehmsr in seiner
versicherten Tätigkeil tätig ist aufgrund behaupteter Anspniche, welche im Rah-
men des Versicherungsvertrages versichsrt wären, gegenüber dem Versiche-
rungsnehmer die Aulrechnung mrt die GehaltsansprÜchen des
Versicherungsnehmers, übernimmt der Kosten der Abwehr des
Anspruchs bzw. die Kosten ttir den Aktiv hem die Berechtigung der
Fordsrungen übErpnjft wird

Das Gleich€ gilt frir di€ Fällo, in welchen die Lohnzahlung wegen Arrest, Beschlag-
nahme od€r eines Ausübungsverbotes eingefroren, entzogen odsr boschlagnahmt
wuroe

2. Fre istellung von SchadenersatzansPrüchen

2.1. Verslcherungsumfang

Der Versicherer übernimmt die Schad€nsersaEleistungen, zu dgnen der Versi-
cherungsnehmer in Zusammenhang ß 4.1.1 aut-
grund G€setzes, rechtskrättigen Urt eiches ver-
DJlichtet und soweit der Versicherer h

2.2. Mltvorslcherung des Selbstbehahes elner Unternehmens-D&o

Der Versicherer übernimmt dsn gesetzlich oder vertraglich festgelegten Selbstbe-
hah (SB) des versicherungsnehmers, sowie eventuelle hiermit in aisammenhang
stehende Kosten soweft

- der Versicherungsnehmer zu einEr Schadenersatzleistung verpflichtet ist,

- für die unter einem Unt€rnehmens-D&O-Vertrag Versicherungsschutz mn bin-
dender Wilkung für den Versicherer besteht und

- aus diesem Unternehmens-D&O-Vertrag ein€ diese Selbstbeteiligung beinhaF
tende Versicherungsleislung als Vorleistung erbracht wurde, welche von dem Ver-
stcherungsn6hmer des hiesigen vertrages zunjck gelord€rt wlrd oder

- der andere Versicherer unter Abzug der Selbslbeteiligung geleistet hat

2.3. Mltverslcheru ng des Dlenstwagonersatzes

Für den Fall, dass dem Versicherungsnehmer aufgrund einer bestrinenen, versi-
cherten Pflichverletzung die Möglichkeit der Nutzung eines DiEnstwagens genom-
men wird, übernimrnt der Versicherer die Kost€n Jür die Anmietung eines ver-
gleichbaren l\4odElls, Die Leistungspflicht des Versicherers ist auf eln Sublimit in

Höhe von 25.000 Euro pro Versicherungstall und Versicherungsperiode begrenzt.

Sofern sich der VoMurf der Pflichverletzung nicht bsstätigen sollte und dem Ver-
sicherungsnehmer aulgrund dessen ein Ersatzanspruch gegenüber d€m Unter-
nehmen zusteht, geht dieser automatisch in Höhe der vom Versicherer geleisteten
Zahlung auf diesen über

2.4. Psychologlsche Betreuung

Sofern erforderlich, übernimmt der Versicherer in versicherlen Fällen die Kosten
fiir psychologische Betreuung des Versicherungsnehmers, sofern diese Kosten
nicht von einer Krankenversicherung gotlagen werden. Die LeistungspJlicht des
Versichgrsrs ist auf ein Sublimit in Höhe von 25 000 Euro pro VersicherungsJall
und Versicherungsperiode begfona Die Wahl des Betreuers steht dem Versiche-
ret zu
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Volksbanken Raiffeisenbanken

Haftpflichtversicheru n g
Versicherung Nr. 407 25 573232941 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 01 .O7.2014 12:00 Uhr

GC
@tl
@oooo

v

ilffi

N
rf,
Noooooo
rato
rft
C.t
o)ot

ffi E



Haft pflichtve rsicheru n g
Versicherung Nr. 407 25 573232941 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 01 ,07 .2014 12:00 Uhr

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 14

Sanktionsklausel

Ausgabe - April 201 1

Es besteht - unbeschadet der irbrigen Vertragsbestimmungen - Versicherungsschutz nur, soweit und solange dem keine auf die
Vertragsparteien direkt anwendbaren Wirtschafts-, Handels- oder Finanzsanktionen bzw. Embargos der Europäischen Union oder
der Bundesrepublik Deutschland entgegenslehen.

Dies gilt auch ftir Wirtschafts-, Handels- oder Finanzsanktionen bzw. Embargos, die durch die Vereinigten Staaten von Amerika in 
-Hinblick auf den lran erlassen werden, soweil dem nicht europäische oder deutsche Rechtsvorschriften entgegenstehen. U
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Dieses Merkblatt dient dazu, Sie umfassend über die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung lhrer
personenbezogenen Daten zu informieren. Wir erheben, verarbeiten ünd nutzen lhre personenbezogenen
'Daten 

nur insoiern wir dazu gesetzlich berechtigt beziehungsweise verpflichtet sind.

1. Information zur Verurendung lhrer Daten

Zur Einschätzung des zu versichernden Risikos
Abwicklung des Vertragsverhältnisses, ins
personenbezogenen Daten. Die Erhebung, Ve
ges Versicherungswirtscha
Ver chtet, nicht nur die da
Ver (WG), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller weiteren
maßgeblichen Gesetze streng 

-einzühalten, 
sondern auch daiüber hinaus weitere Maßnahmen zur

Fördärung des Datenschutzeizu ergreifen.'Erläuterungen dazu finden Sie in den Verhaltensregeln im

I nternet: www.code-of-conduct.ruv.de
Ebenso können Sie dieser Internetseite das Datum entnehmen, zu welchem die Unternehmen der R+V
Versicheru ng sgru ppe diesen Verhalten sregeln beitreten.
Auf Wunscfiträndilen wir lhnen auch geine einen Ausdruck dieser Verhaltensregeln aus oder schicken
diese per Post. Bitie wenden Sie sich däfür an: R+V Versicherung, Datenschutz, Raitfeisenplalz 1,65189
Wiesbaden, Telefon : 061 1 533-5074, E-Mail: datenschutz@ruv.de.

Darüber hinaus erheben, verarbeiten und nutzen wir im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit lhre Daten
zumZwecke der Werbung oder der Markt- oder Meinungsforschung. Dieser Nutzung lhrer Daten können
Sie jederzeit formlos mit Wirkung für die Zukunft widerspiechen. Weibewidersprüche können Sie jederzeit
auch per E-Mail an ruv@ruv.de richten.

Daneben werden lhre Daten im Rahmen der datenschutzrechtlichen Vorgaben ggf. auch zu anderen
Zwecken erhoben, verarbeitet und genutzt, die nicht im direkten Zusammenhang mit dem
Versicheru ng svertrag stehen.
Beispielsweise können dies sein:
- Prüfung und Optimierung von Verfahren elektronischer Datenverarbeitung
- Zusam'mensteliungen ünternehmensinterner u rd rechtlich zulässigär unternehmensübergreifend

verwendeter Daten
- Allgemeine Tarifkalkulationen
- Ge-ltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten

2. Datenübermittlung an Dritte

lm Rahmen des Versicherungsvertrags kann es in einigen Fällen zu einer Datenübermittlung an Dritte
kommen.
Dies können insbesondere sein:

a) Rückversicherer
Wir geben in bestimmten Fällen, z. B. bei Großrisiken ode einen Teil der durch den
Vers6herungsvertrag übernommenen Risiken an Rückversiche ier kann es notwendig sein,
dem Rückveisicherei entsprechende versicherungstechnische An eilen.

b) Versicherungsvermittler
S'ofem Sie im Rähmen lhrer Versicherungsangelegenheiten durch einen Vermittler betreut werden, werden
diesem je - die zur Beratung. und
Beheuung urch den. ursprÜnglichen
Vermittler- Gebrauch machen' Ein
solches W Gründen erfolgen muss'
z. B. Ausscheiden des Vermittlers. Hierüber informieren wir Sie gesondert. Wir können lhnen in diesen
Fällen beispielsweise eine Betreuung durch einen anderen Vermittleranbieten.
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c) Datenübermittlung an andere Versicherer
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie als Antragsteller verpflichtet sind, uns die Fragen im Rahmen
des Versicherungsantrags vollständig und wahrheitsgemäß zu beäntworten. lm Rahmen ddr Risikoprüfung
kann zur Uberprüfung von Schadenfreiheitsrabatten, insbesondere der Schadenfreiheitsklassen in der
Kfz-Haftpflichtversicherung und Vollkaskoversicherung, sowie zur Ergänzung oder Verifizieruno der
Angaben der Antragsteller oder Versicherten notwendig sein, lnformationen mit einem Vorversicierer
auszutauschen.
Auch bei der Übertrag_qng von.Ansprüchen auf Altersvorsorge bei Anbieter- oder Arbeitgeberwechsel oder
der Ubertragung von Altersrückstellungen in der Krankenveisicherung auf den n€uen Vörsicherer kann ein
Datenaustausch zwischen dem Vorversicherer und seinem nachfolgenden Versicherer notwendig sein,
Ferner bedarf es in bestimmten weiteren Fällen, z. B. Mehrfachversicherungen, gäsetzlicher
Forderungsübergang sowie. bei Teilungsabkommen, eines Austauschs von personenbezogönen Daten
unter den Versicherern. Dabei werden Daten des Betroffenen weitergegeberi, wie Name u-nd Anschrift,
Kfz-Kennzeichen, Art dqs Versicherungsschutzes und des Risikos bdär Angaben zum Schaden, wie
Schadenhöhe und Schadentag. Der Datenaustausch wird dokumentiert.

Derzeit wird zwischen dem Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V IGDV) und den
Datenschutzaufsichtsbehörden auch ein möglicher Datenaustausch über eine Schadenklässendatei
abgestimmt: Un_ternehmen der Krattfahrt-Versicherung nutzen als Gemeinschaftseinrichtung eine
s-oge.nannte_ Schadenklassendatei, die derzeit bei der GDV Dienstleistungs-GmbH & Cö. KG,
9lockengießerwall 1, 20095 Hamburg, betrieben wird. Sie soll verhindern, dasi Versicherte, die ihren
Vorversicherer verschweigen, weil sie nach Schäden in die Schadenfreiheitsklasse M, 0 oder S einzustufen
waren, tarifsystemwidrig in eine günstigere Schadenfreiheitsklasse eingestuft werden.

Wird ein Y"frq_g beendet, der nach seinen Allgemeinen Bedingungen für die Kfz-Versicherung (AKB) in die
Schadenfreiheitsklassen M, 0 oder S eingestuft ist oder einzustufeh wäre, übermitteln die Untörnehnien der
Gemeinschaftseinrichtung Daten:. . Name und Anschrift des Versicherungsnehmers,
Versicherungsschein-NuT1nel, amtliches Kennzeichen des bisher versicherten Fahräugs, das
B.eendigung.s-Dgtyf .des. Vqr-sigfterungsveftrags, die Schadenfreiheitsklasse des beendeten Vertra!s sowie
die Anzahlder Schäden im Meldejahr.
Die Daten werden nur im Antragsfall abgefragt, wenn ein Versicherter keine Übernahme seiner
Schadenfreiheitsklasse bzw. seines Schadenverlaufs aus dem Vertrag eines Vorversicherers beantragt. Wir
benachrichtigen- Sie über die Art der gemeldeten Daten, den Zweck där Meldung, den Datenempfängör und
den möglichen Abruf der Daten.

d) Zentrale Hinweissysteme
Bei. P_rüfung eines Antrags .oder Schadens kann es notwendig sein, zur Risikobeurteilung, zur weiteren
Aufklärung des .Sachverhalts oder zur Verhinde.rung von Värsicherungsmissbrauch Anäagen an den
zuständigen Fachverband bzw. an andere Versicherer zu richten oder entsprechende Anfragen anderer
Versicherer zu beantworten. Die Versicherungswirtschaft nutzt zui genaueren Hisito- und
Leistungsfalleinschätzung das Hinweis- und Informationssystem (HlS), das derieit die informa Insurance
Risk and Fraud Prevention Gmb_H (informa IRFP) betreibt. Eine detaillierte Beschreibung des HIS finden Sie
im Internet unter www.informa-irfp.de.

Die Aufnahme in dieses Hinweis- und lnformationssystem und dessen Nutzung erfolgt lediglich zu
Zwgclgn, die mit dem System. verfolgt yverdgn dürfen, also nur soweit bestimmte Vöraussätzungön erfüllt
sind. Nicht alle Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe nehmen am Hinweis- und Informatio-nssystem
teil.

Schaden
An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsunternehmen - erhöhte Risiken sowie
Autfälligkeiten, die auJ Versicherungsbetrug hindeuten könnten und daher näher geprüft werden müssen.
Die_ Meldung ist be-i Antragstellung oder im Schadenfall möglich und kann eine P-erbon oder eine Sache,
z. B. ein Kfz, betr_effel. E!_nq Meldung zur Person.ist.möglic-h, wenn ungewöhnlich ott Schäden gemeldet
werden oder z. B. das Schadenbild mit der Schadenschilderung nicht in Einklang zu bringeri" ist. Die
Versicherer müssen im Schadenfall wissen, ob ein Fahrzeug schwerwiegendä oder ünreparierte
Vorschäden hatte oder schon einmal als gestohlen gemeldet wurde. Aus diesem Grund meüen wir
Fahrzeuge an das _HlS, wenn diese einen Totalschaden haben, gestohlen worden sind und bei
Abrech nungen ohne Reparaturnachweis.
lmmobilien melden wir an das HlS, wenn wir eine ungewöhnlich hohe Schadenhäufigkeit feststellen. Sollten
wir Sie, lhre lmmobilie oder lhr Fahrzeug an das HIS melden, werden Sie in jedem Fall von uns daniber
benachrichtigt.
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Bei der Prüfung lhres Antrags auf Abschluss eines Versicherungsvertr Regulie s
Schadens, richten wir Anfragen zur Person oder Sache (2. B. Ktz) an das HIS ern die e
der Anfragen. lm Schadensfall kann es nach einem Hinweis durch das Hl ch sein e
Angaben zum Sachverhalt von den Versicherern, die Daten an das HIS gemeldet haben, zu erfragen. Auch
diese Ergebnisse speichern wir, soweit sie für die Prüfung des Versicherungsfalls relevant sind. Es kann
auch dazu kommen, dass wir Anfragen anderer Versicherer in einem späteren Leistungsfall beantworten
und daher Auskunft über lhren Schadenfall geben müssen.

An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsunternehmen - erhöhte Risiken, z. B. Verträge
mit ungewöhnlich häufig gemeldeten Rechtsschutzfällen. Sollten wir Sie an das HIS melden,
benachrichtigen wir Sie darüber. Bei der Prüfung lhres Antrags auf Abschluss eines Versicherungsvertrags
richten wir Anfragen zur lhrer Person an das HIS unc speichern die Ergebnisse der Anfragen. Erhalten wir
einen Hinweis auf risikoerhöhende Besonderheiten, kann es sein, dass wir von lhnen zusätzliche
Informationen zum konkreten Grund der Meldung benötigen.

e) Auftragnehmer und Dienstleister
Ebenfalls im Internet können Sie unter www.code-of-conduct.ruv.de Listen der Auftragnehmer und
Dienstleister abrufen, zu denen nicht nur vorübergehende Geschäftsbeziehungen bestehen.

Auf Wunsch händigen wir lhnen gerne einen Ausdruck dieser Listen aus oder schicken diese per Post. Bitte
wenden Sie sich dafür an: R+V Versicherung, Datenschutz, Raitfeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden, Telefon:
061 1 533-5074, E-Mail: datenschutz@ruv.de

" in streng weisungsgebundener Form ausgelagert
iten mit einer gewissen Eigenständigkeit eöringen,
nnte Funktionsübertragung vor. Typische Beispiele
edizinische Dienstleister im Assistance-Bereich.

lhrer persönlichen Situation lhr schutzwürdiges
ungsunternehmens überwiegt, steht lhnen für die

Datenübermittlung bei Funktionsübertragungen ein Widerspruchsrecht zu. spiel
der Fall sein, wenn im Zusammenhang mit einem zurückliegenden gsfal
rechtskräftiges Gerichtsurteil festgestellt wurde, dass ein bestimmter Sach hren
falsch begutachtet hat und im konkreten Fall eine Wiederholungsgefahr nicht ausgeschlossen werden
kann. Es ist dagegen nicht ausreichend, wenn Sie ohne Angabe besonderer Gründe keine
Datenübermittlung an Dienstleister generell oder einen bestimmten Dienstleister wünschen.
Funktionsübertragungen finden Sie in der oben genannten Dienstleisterliste.

Versicherungsgruppe
Bereiche zentralisiert, wie das Inkasso oder die

ebenenfalls nur einmal gespeichert, auch wenn Sie
e abschließen. Auch lhre Versicherungsnummer, die
, lhre Bankverbindung mit IBAN und BIC sowie die

Mandatsreferenz (verbunden mit der Gläubiger-ldentifikationsnummer ermöglicht diese eine eindeutige
ldentifizierung des Mandats) werden in einer zentralen Datensammlung geführt; d. h. lhre allgemeinen
Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten.
Dabei sind so genannte Stammdaten, z. B. Name, Adresse, Kundennummer, IBAN, BIC und die
Mandatsreferenz, Versicherungsschein-Nummer und vergleichbare ldentifikationsdaten von allen
Unternehmen der Gruppe einsehbar. Auf diese Weise kann eingehende Post immer richtig zugeordnet und
bei telefonischen Anfragen sofort der zuständige Ansprechpartner genannt werden. Auch Geldeingänge
können so in Zweifelsfällen ohne Rückfragen korrektverbuchtwerden.

Die übrigen allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten sind dagegen nur von den zuständigen
Unternehmen der Gruppe abfragbar. Gesundheitsdaten bleiben unter ausschließlicher Verfügung der
jeweiligen Unternehmen.

Eine Datenübermittlung kann zwischen folgenden Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe
erfolgen:
R+V Versicherung AG
R+V Allgemeine Versicherung AG
R+V Direktversicherung AG
R+V Gruppenpensionsfonds AG

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken
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R+V Gruppenpen sion sfonds-Service GmbH
R+V Kran kenversicherung AG
R+V Lebensversicherung AG
R+V Lebensversicherung a.G.
R+V Luxembourg Lebensversicherung S.A.
R+V Pensionsfonds AG
R+V Pensionskasse AG
R+V Pensionsversicherung a.G.
R+V Rechtssch utz-Schadenregulierungs-Gmb H

R+V Service Center GmbH
R+V Treuhand GmbH
RUV Agenturberatungs GmbH
Verein igte Tierversicheru n g Gesellsch aft a. G.
KRAVAG-HOLDI NG Aktiengesellschaft
KRAVAG-ALLGEM El NE Versicherungs-AG
KRAVAG-LOG I STI C Versicherungs-AG
KRAVAG-SACH Vers icheru n g des Deutschen Krattverkeh rs VaG
KRAVAG und SVG Assekuranz Vertriebs- und Bearbeitungszentrum GmbH
KRAVAG Umweltschutz- und Sicherheitstechnik GmbH
Condor Allgemeine Versicherun gs-Aktiengesellschaft
Co n do r Le be n sve rsich e ru n g s -Aktie n g e se | | sch af t
Condor Beteiligungsgesellschaft mbH
Condor Dien stleistungs-Gmb H
Unterstützungskasse der Condor-Versicherungsgesellschaften GmbH
Pension Consult Beratungsgesellschaft für Altersvorsorge mbH
Optima Pension skasse Aktiengesellschaft
Optima Versicherungs-Aktiengesellschaft
carexpert KFZ-Sachverständigen GmbH
CHEMIE Pensionsfonds AG
compertis Beratungsgesellschaft für betriebliches Vorsorgemanagement mbH
UM B U nternehmen s-Managementberatungs GmbH

Die jeweils aktuelle Liste der an der zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmenden Unternehmen können
Sie unter www.code-of-conduct.ruv.de abrufen. Auf Wunsch händigen wir lhnen geme einen Ausdruck
dieser Listen aus oder schicken diese per Post. Bitte wenden Sie sich dafür an: R+V Versicherung,
Datenschutz, RaitfeisenplaE 1,65189 Wiesbaden, Telefon: 061 1 533-5074, E-Mail: datenschutz@ruv.de

Soweit Sie uns in lhrer Eigenschaft als Versicherungsnehmer personenbezogene Daten Dritter, z. B.
versicherte Personen, Bezugsberechtigte, Geschädigte, Zeugen etc. mitteilen, sind Sie verpflichtet, diese
hierüber zu informieren. Dies gilt auch unabhängig davon, ob das Versicherungsunternehmen selbst eine
I nformation spf licht trifft.

3. Rechte der Betrotfenen

Über die zu lhrer Person gespeicherten Daten können Sie Auskunft beantragen. Darüber hinaus können
Sie die Berichtigung lhrer Daten verlangen, wenn diese unrichtig oder unvollständig sind. Anspniche auf
Löschung oder Sperrung lhrer Daten können bestehen, wenn deren Erhebung, Verarbeitung oder Nut4tng
sich als unzulässig oder nicht mehr erforderlich erweist. Diese Rechte können Sie geltend machen bei: R+V
Versicherung, Datenschutz, Raiffeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden, Telefon: 0611 533-5074, E-Mail:
datenschutz@ruv.de

4. Datenerhebung ohne Mitwirkung der Betrotfenen


